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Postaktuell
an alle Haushalte

Am 26.11.2024 fand das jährliche Herbst­
treffen des Kooperationsverbundes in den 
Räumlichkeiten der Firma B.Braun Avitum 
AG statt. Neben einem kurzen Einblick in die 
Firmenstrukturen und dem Lager, stand im 
Fokus des Abends das Thema „Azubis Speed
Shuttle“. Eine Referentin von dem Unterneh­
merverbund der Gemeinde Hagen a.T.W. stell­
te dieses Konzept vor, welches in Hagen a.T.W. 
bereits seit einigen Jahren durchgeführt wird.
Darüber hinaus wurden an dem Abend zwei 
langjährige Mitglieder aus dem Koopera­
tionsverbund verabschiedet. Unser Schulleiter 

Herbsttreffen des Kooperationsverbundes
bei B.Braun

Jörg Ringling und Josefa Wächter von der 
Firma B.Braun, die in den wohlverdienten 
Ruhestand geht, wurden für ihren Einsatz und 
ihre wertvolle Arbeit gewürdigt. Wir wünschen 
beiden alles Gute für die Zukunft. Erfreulich 
war hingegen die Aufnahme von zwei neuen 
Mitgliedern. Die Firma Diekriede-Dach GmbH 
& Co.KG und die Firma Auto-Krause GmbH 
wurden mit der Unterzeichnung des Vertrages 
in den Kooperationsverbund aufgenommen. 

Wir freuen uns auf eine weiterhin erfolgreiche 
Zusammenarbeit.
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Für die Jahrgänge 5-7 gab es am Montag (18.11.) 
und Dienstag (19.11.) ein besonderes Highlight 
im Haus Wibbelsmann!
Frau Scholze alias LiesA war zu Besuch und 
stellte den einzelnen Klassen die neusten 
Kinder- und Jugendbücher vor. In heimeliger 
Atmosphäre des wunderschönen Hauses Wib­
belsmann wurden die einzelnen Bücher von 
Frau Scholze auf ganz besonders spannende 
und ergreifende Weise vorgestellt und teilweise 
auch vorgelesen.
Neben den Buchvorstellungen durften die 
Schüler*innen im angeregten Austausch 
auch ihrerseits Bücher, die sie zuletzt gelesen 
haben, vorstellen.
Insgesamt waren die Buchvorstellungen, die 
dieses Jahr schon zum dritten Mal stattfanden, 
mal wieder ein voller Erfolg und ein sehr 

Lesen ist ein starker Anfang! Nennt mich LiesA!
schönes Event. Wir bedanken uns herzlich 
bei LiesA!
Außerdem geht ein großer Dank an den 
Heimat- und Kulturverein Glandorf sowie 
den Förderverein der LuWi, die zusammen 
die Finanzierung dieser Buchvorstellungen 
übernommen haben und dieses Event so 
überhaupt erst möglich machen.

Fenster · Türen · Treppen · Innenausbau · Sicherheitstechnik · Parkett · Reparaturservice



3

Herr Gertken, warum ist es für ein Dorf so wichtig 
historische Bausubstanz zu erhalten? 
Nicht nur Menschen geben Dörfern ein 
Gesicht, sondern auch ihre Gebäude und 
ihre Infrastruktur. Zu den jeweiligen Zeiten 
in der über 900-jährigen Ge­
schichte von Glandorf wurde 
auf ganz bestimmte Weise 
gebaut, inspiriert von techni­
schen Möglichkeiten, vor Ort 
vorhandenen Materialien und 
gesellschaftlichen Ansprüchen. 
So ist die Gemeinde Glandorf 
über Jahrhunderte gewachsen 
und hat sich eine typische 
Optik und regionale Identität 
gegeben. Alte Gebäude kommen 
irgendwann in die Jahre und 
Eigentümer stehen vor der 
Frage: Abreißen oder Erhalten? 
Ich freue mich immer, wenn 
so ein Stück kultureller Identität des Dorfes 
bewahrt wird. Gleichzeitig trägt es dazu bei, 
dass die Menschen sich Zuhause fühlen und 
eine emotionale Bindung zum Ort haben. 

Kommt damit den Eigentümern
nicht eine große Verantwortung zu?
Absolut. Sie tragen die Verantwortung für 
den Erhalt der regionalen und ortstypischen 
Baukultur. Mit der Dorfentwicklung haben wir 
in Glandorf aber ein gutes Instrument, um für 
diese Verantwortung zu sensibilisieren und 
gleichzeitig Beratung und finanzielle Unter­
stützung anzubieten. Denn wer ein Gebäude 
erhält, tut das nicht nur für sich selbst, sondern 
auch für die Dorfgemeinschaft. Sie bewahren 

mit ihrem persönlichen Engagement einen 
wichtigen Teil der dörflichen Identität. 

Wie kann die Dorfentwicklung
konkret unterstützen? 

Die Dorfentwicklung unter­
stützt die Eigentümer von 
orts- und landschaftstypischen 
Gebäuden mit einem Förderan­
gebot. Privatpersonen können 
sich um eine Förderung bewer­
ben, wenn sie ein altes Gebäude 
gemäß den typischen Merkma­
len sanieren oder einer Umnut­
zung zuführen. Grundsätzlich 
können 35 % der Gesamtkosten 
gefördert werden. Da Glandorf 
in der LEADER-Region SOL 
liegt, gibt es den 5 % LEA­
DER-Bonus obendrauf. Je nach 
Maßnahme können maximal 

50.000 € bis 150.000 € gefördert werden. Was 
innerhalb einer Dorfentwicklung die ortstypi­
schen Merkmale eines Gebäudes sind, legt der 
baulich-gestalterische Handlungsrahmen im 
Dorfentwicklungsplan fest.

Weitere Infos:
www.facebook.com/DorfentwicklungGlandorf
Büro für Landschaftsplanung
Dipl.-Ing. Richard Gertken, Tel. 05951 95100, 
r.gertken@bfl-werlte.de
pro-t-in GmbH, Karsten Perkuhn, Tel. 0591 
96 49 43 19, dorfentwicklung@pro-t-in.de
In der Reihe „Dorfentwicklung trifft“ stellen 
wir regelmäßig Köpfe vor, die sich in der 
Dorfentwicklung engagieren.

Richard Gertken ist Berater für 
Privatmaßnahmen. Foto: privat

… Richard Gertken.
In der Dorfentwicklung berät er Privatpersonen zu den Fördermöglichkeiten für orts- und 
landschaftstypische Gebäude und Ensembles. 
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Dienstag, 07.01.2025
Winterkino – Filmstart 16:30 Uhr
Wir machen es uns gemütlich und schauen 
einen Film.
Donnerstag, 16.01.2025, 16.00-18:00 Uhr
Bubble-Waffeln
Heute backen wir Bubble-Waffeln, die wir 
mit verschiedenen Toppings garnieren.
Dienstag, 21.01.2025, 16.00-18:00 Uhr
Schneekugeln basteln
Aus Marmeladengläsern basteln wir wunder­
schöne Schneekugeln. 
Donnerstag, 30.01.2025, Start 16:00 
Escape Room
Ein spannendes Spiel, bei dem ihr knifflige 
Aufgaben lösen müsst, wartet auf euch.

Achtung! Am 3. Januar starten wir
mit geänderten Öffnungszeiten.
Am Freitag und Samstag wird Emma Lehm­
kuhle da sein und mit Rat und Tat zur Seite 
stehen. 

Öffnungszeiten:	 Di. 	 15:30 bis 19:30 Uhr
	 Do. 	15:30 bis 19:30 Uhr
	 Fr. 	 17:30 bis 21:30 Uhr
	 Sa. 	 13:00 bis 17:00 Uhr

Unser Programm im Januar
Zu den Öffnungszeiten könnt ihr jederzeit 
vorbeikommen. Ihr habt hier die Möglich­
keit euch mit Freunden zu treffen, gemein­
sam etwas zu kochen oder zu backen, Ge­
sellschaftsspiele zu spielen und vieles mehr. 
Vorbeischauen lohnt sich auf jeden Fall! 

Viele Grüße
Monika und Emma

Zu Beginn eines Jahres findet in Glandorf 
traditionsgemäß der „Handgiftentag“ statt. 

Für 2025 lädt die Gemeinde wieder alle Bürge­
rinnen und Bürger sowie VertreterInnen von 
Vereinen und Verbänden herzlich ein, daran 
teilzunehmen! 

Wie auch in den Jahren zuvor werden en­
gagierte Ehrenamtliche und VertreterInnen 
von Organisationen in Glandorf, die sich 
in besonderer Weise um das Gemeinwesen 
verdient gemacht haben, vorgestellt.

Karten zum Preis von 30,– € sind bei folgenden 
Vorverkaufsstellen erhältlich:

●	 bis 06.01.2025

	 Rathaus Glandorf, Bürgerbüro 

●	 ab 07.01.2025

	 Gasthaus Plocksaugust

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teil­
nahme!

Einladung zum Handgiftentag 2025 in Glandorf
am Donnerstag, 9. Januar 2025
um 19.00 Uhr, Gasthaus Plocksaugust, Münsterstraße 51, 49219 Glandorf
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Ende letzten Jahres verabschiedete sich unsere 
langjährige Kassenleiterin Annette Stoppe in 
den wohlverdienten Ruhestand. Ihre berufli­
che Laufbahn begann am 1. August 1979 als 
Auszubildende noch in der Gemeinde Bad Laer. 
Bereits nach zwei Jahren, am 1. Juli 1981, wurde 
sie in das Angestelltenverhältnis der Gemeinde 
Glandorf übernommen und war dort seitdem 
in der Kasse tätig. Im Januar 1982 wurde sie 
zur Kassenverwalterin der Gemeinde ernannt. 
Eine Rolle, die sie bis zum Schluss mit großer 
Kompetenz und Umsicht ausgefüllt hat. 

Ein großes Dankeschön
für Annette Stoppe & ein herzliches
Willkommen Antje Haustein

Nun, da Annette in den Ruhestand eingetreten 
ist, möchten wir uns herzlich bei ihr für die 
sehr gute Zusammenarbeit bedanken. Ihre 
Nachfolgerin, Antje Haustein, unterstützt 
unser Team bereits seit dem 1. November 2024. 
Sie ist Bilanzbuchhalterin und war zuletzt bei 
einem mittelständischen Unternehmen in 
Osnabrück beschäftigt. Mit ihrem Mann und 
ihrer Hündin lebt sie in Osnabrück. Wir freuen 
uns auf ihre Unterstützung im Rathaus und 
heißen sie „Herzlich willkommen“.

 

●  Landwirtschaft
●  Gewerbe
●  Privat
●  Schnelle Regulierung
●  Sofort vor Ort!
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Infos aus dem Rathaus im Januar 2025
  	In der Ratssitzung am 10.12.2024 wurden 

die neuen Gebührensätze für Frisch-, 
Schmutz- und Regenwasser in Glandorf 
für das Jahr 2025 beschlossen. 

	 Es ergeben sich folgende Veränderun­
gen: 

	 2025  	 nachrichtl.
		  Vorjahr:

Frischwasser:	 1,68 Euro/m³	 1,48 Euro/m³

Schmutzwasser:	 3,96 Euro/m³	 3,96 Euro/m³

Niederschlags-
wasser:	 43,24 Euro/	 39,80 Euro/
	 je angef. 100 m² 	 je angef. 100 m²

  	Am Donnerstag, 09. Januar 2025 findet 
um 19.00 Uhr im Gasthaus Plocksau­
gust der Handgiftentag 2025 statt. Karten 
zum Preis von 30,00 € sind bei folgen­
den Vorverkaufsstellen erhältlich: bis ein­
schließlich 06.01.2025 im Rathaus Glan­

dorf – Bürgerbüro – und ab 07.01.2025 
direkt bei Plocksaugust. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!

	 Zur Information: Das Rathaus schließt 
an diesem Tag bereits um 17:30 Uhr.

  	Am Mittwoch, 15.01.2025 findet eine ge-
meinsame Ortsratssitzung der Ortsräte 
Averfehrden, Schwege und Sudendorf in 
der Aula der Ludwig-Windthorst-Schule 
um 19.30 Uhr statt. In dieser Sitzung 
wird der Entwurf des Haushaltes 2025 
seitens der Verwaltung vorgestellt und 
erläutert. 

  	Informationen zu den Ausschusssitzun­
gen mit den Haushaltsberatungen 2025 
finden Sie unter www.glandorf.de

  		Bitte denken Sie daran:
	 Am 23.02.2025 ist Bundestagswahl.
	 Nutzen Sie die Gelegenheit und machen 

Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch.

Termine im Januar 2025:
09.01.2025	 19.00 Uhr	 Handgiftentag, Gasthaus Plocksaugust

15.01.2025	 19.30 Uhr	 gemeinsame Ortsratssitzung der Ortsräte Averfehrden, Schwege
		  und Sudendorf, Ludwig-Windthorst-Schule

28.01.2025 	 19.30 Uhr	 Kultur-, Sport- und Sozialausschuss, Rathaus 

29.01.2025	 19.30 Uhr	 Schulausschuss, Ludwig-Windthorst-Schule 

Hinweis: Sofern sich Änderungen bei den Sitzungsterminen ergeben sollten, sind diese der 
Homepage der Gemeinde Glandorf bzw. den Aushangkästen zu entnehmen.

Redaktionsschluss für Febr. 2025, Nr. 514: Mi., 8.01.2025
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Seit 2022 steht der Plan: Da die Bad Laerer 
Kläranlage an ihrer Kapazitätsgrenze arbeitete 
und auch an der Glandorfer Kläranlage erheb­
liche Investitionen anstanden, beschlossen 
die beiden Gemeinden, den gemeinsamen 
Betrieb einer Kläran­
lage anzustreben. Das 
erklärte Ziel: Kosten 
sparen, insbesondere 
angesichts steigender 
Anforderungen an die 
Reinigungsleistung 
von Kläranlagen. 
Im Vergleich zum 
Weiterbetrieb zweier 
getrennter Kläranla­
gen und den damit 
verbundenen Voraus­
setzungen, stellte sich 
der gemeinsame Betrieb am Standort Glandorf 
für den Bad Laerer und Glandorfer Rat als 
effizienteste Lösung – auch für die betroffenen 
Bürger*innen – dar. So wurde die gemeinsame 
Abwasserentsorgung Glandorf und Bad Laer 
GmbH gegründet und trat im April 2023 erst­
mals zur turnusmäßigen Sitzung zusammen. 
Im Vorfeld hatten hierzu eine umfassende 
Abstimmung und der Abschluss von fünf 
verschiedenen Verträgen zwischen beiden 
beteiligten Gemeinden stattgefunden, denn 
fest stand auch, dass die Glandorfer Kläranlage 
zunächst erweitert werden muss, um das 
Glandorfer und Bad Laerer Schmutzwasser 
künftig gemeinsam klären zu können.
Nach der europaweiten öffentlichen Ausschrei­
bung des Planungsauftrages erfolgte eine 
Auftragserteilung entsprechender Fachbüros 
zur Planung. Diese wurden mit der Grund­
lagenermittlung zur Schaffung der neuen 
gemeinsamen Anlage beauftragt, welche zwi­
schenzeitlich abgeschlossen werden konnte. 
Wie sich dadurch herausstellte, wird für die 

Aktueller Planungsstand zur gemeinsamen
Kläranlage von Glandorf und Bad Laer

neue „Zentralkläranlage“ eine Ausbaugröße 
von 25.000 Einwohnerwerten statt der bisher 
angenommenen 30.000 Einwohnerwerten 
ausreichen.
Darüber hinaus haben zahlreiche Abstim­

mungsgespräche mit 
den zu beteiligenden 
Behörden und Institu­
tionen stattgefunden, 
denn es wird beab­
sichtigt, den Abfluss 
der Zentralkläranlage 
auch nach der Zu­
sammenführung, die 
für Ende der 2020er 
geplant ist, in den 
linksseitigen Talgra­
ben zu leiten.
In 2025 wird hierfür 

eine langfristige Durchflussmessung im 
Bereich der Bad Laerer Kläranlage stattfinden, 
um beispielsweise Spitzenbelastungszeiten zu 
identifizieren. Die Durchflussmessung dient 
als Grundlage für die Planung des künftigen 
Großpumpwerkes und der Druckleitung zur 
Überleitung des Schmutzwassers von Bad 
Laer nach Glandorf.
Des Weiteren findet in diesem Jahr eine 
umfassende Bestandsaufnahme zum Schutz 
des linksseitigen Talgrabens als Lebensraum 
für Tiere und Pflanzen nach den Vorschriften 
der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie 
statt. Währenddessen werden die Planungen 
zur Errichtung und Inbetriebnahme der 
Zentralkläranlage durch die beauftragte Bü­
rogemeinschaft fortgeführt. 
Die Bad Laerer Kläranlage wird bereits 
durch die gemeinsame Abwasserentsorgung 
Glandorf und Bad Laer GmbH betrieben. Auch 
dies wird bereits als wesentliche Verbesserung 
gesehen, da sich bereits erste Synergien 
ergeben.
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Münsterstr. 25 · 49219 Glandorf · Tel. (0 54 26) 30 11 · Fax 30 14 · info@hotel-herbermann.de

Hotel · Restaurant · Saalbetrieb

Um Reservierung wird gebeten!

UNSERE TERMINE
IM JANUAR FÜR SIE:

Öffnungszeiten:
Di. – Sa. ab 18.00 Uhr

So. 11.30 bis 13.30 Uhr
Montags Ruhetag.

10.01. Geschlossene Gesellschaft

Frühstücksbrunch
ab 09.30 Uhr

So., 05.01.2025
So., 12.01.2025
So., 19.01.2025
So., 26.01.2025

Mittagstisch
11.30 bis 13.30 Uhr

So., 05.01.2025
So., 12.01.2025r
So., 19.01.2025
So., 26.01.2025

17.01.2025 – 19.00 Uhr

SCHNITZELBUFFET

2025 Donnerstag, 27.02.2025
Beginn: 16:59 Uhr 

Glandorfer
Frauen- Karneval

Saal Herbermann - Münsterstraße 25

Einlass ab 16:11 Uhr

Eintritt:
22 € inkl. Imbiss

Donnerstag, 08.02.2024
Beginn: 16:59 Uhr
Einlass ab 16:11 Uhr

Mitglieder Glandorfer kfd: 20€

Kartenvorverkauf: 
ab dem 25.01.2025 bei Hof 
Bäumer, Auf der Urlage 1, 

während der Geschä�szeiten:
Do+Fr 9-18 Uhr, Sa 9-14 Uhr

Johannes EichholzDr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWALT & NOTARRECHTSANWÄLTIN

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2
49186 Bad Iburg

0540 37 306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Gemeinsam stärker:   
Mit vereinter Expertise  
stehen wir Ihnen zur Seite.
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»Schachfreunde Glandorf«
Es wird wieder Schach gespielt im Haus Wibbelsmann, An der Kirche 1, 
jeden zweiten Dienstag im Monat um 15 Uhr. – Neue Mitspieler sind 
jederzeit herzlich willkommen. –  Komm rein und spiel doch einfach mit!
Weitere Infos unter: 0157-53455714 oder 0176-41755972 

Wie schon in einer früheren Ausgabe erwähnt, 
erhält der Bürgerbusverein Lienen-Glandorf 
im Jahr 2025 einen neuen Bus. Das alte Fahr­
zeug hat nun mehr als 350000 km gefahren 
und ist älter als 5 Jahre, so dass beide Kriterien 
für einen neuen Bürgerbus erfüllt sind. Die 
Bestellung erfolgte bereits Anfang 2024. 
Da diese Busse aber nicht „von der Stange“ 
zu haben sind, sondern als Niederflurbus 
(ebenerdiger Einstieg u.v.m.) extra gebaut/
umgebaut werden müssen, ist die Lieferzeit 
ca. 1 Jahr. Eigentlich sollte die Auslieferung 
Ende 24 sein, nun verschiebt sich dieser Ter­
min um 4-6 Wochen. Geplant ist eine kleine 
öffentliche Veranstaltung zur Übergabe des 
Fahrzeugs. Der Verein wird rechtzeitig in der 
Presse darüber berichten.
Beim Erscheinen dieser Zeilen ist das Weih­
nachtsfest und der Jahreswechsel bereits vorbei 
und die Vereinsmitglieder haben sich kurz 
vor Weihnachten noch einmal in gemütlicher 
Runde zu einem Weihnachtsessen getroffen.
Das Jahr 2024 hat uns erneut neue Höchst­
stände bei den Fahrgastzahlen beschert, so 
dass man nach 5 Jahren von einem absolut ge­
lungenen Projekt „Bürgerbus“ sprechen kann. 
Insgesamt wurden 2024 bis Ende November 
in ca. 2000 ehrenamtlichen Stunden im 
Durchschnitt 775 Fahrgäste pro Monat beför­

Der Bürgerbusverein Lienen-Glandorf informiert:

Lieferung des neuen Fahrzeugs 
verzögert sich

dert. Dazu kommen natürlich noch zahlreiche 
Stunden Vorstandsarbeit, Einsatzplanung, 
Statistiken, Presse usw.. Trotz dieses enormen 
Aufwandes sind alle Mitglieder mit Freude 
dabei und wünschen sich auch für 2025 viele 
Fahrgäste. Da wir bei der Auslastung aktuell 
auch manchmal unsere Kapazitätsgrenze 
von 8 Fahrgästen erreichen und Leute nicht 
mehr mitfahren können, sei an dieser Stelle 
an die Politik und den ÖPNV appelliert, hier 
nach Lösungen zu suchen. Es kann nicht 
Aufgabe des Ehrenamtes sein, Versäumnisse 
der Politik in vielen freiwilligen Stunden zu 
kompensieren. Davon ausgenommen sind aus­
drücklich unsere beiden Gemeinden Lienen 
und Glandorf, die uns sowohl mit Rat und Tat 
als auch finanziell unterstützen.
Zum Jahresabschluss bedanken wir uns ganz 
herzlich bei der Druckerei Krützkamp, die in 
den letzten Jahren unsere Berichte veröffent­
licht haben, unsere Fahrplanflyer und vieles 
mehr für unsere Öffentlichkeitsarbeit erstellt 
haben.
Bleibt zum Schluss der Wunsch für alle Bür­
ger*innen auf ein erfolgreiches Jahr 2025 und 
hoffentlich ein Wiedersehen im Bürgerbus!
Wie bekannt, finden sie alle Informationen 
auf unserer Homepage unter:
www.buergerbus-lienen-glandorf.de.
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Das wollte sich auch die stellvertretende 
Bürgermeisterin  Beate Schwöppe nicht 
entgehen lassen: Gleich 6 Jubilare galt es in 
der Geschwister-Scholl-Schule Bad Laer an­
lässlich der Blutspende-Aktion des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK) in Zusammenarbeit 
mit dem Blutspendeteam der Katholischen 
Frauengemeinschaft (KfD) Bad Laer zu be­
glückwünschen.
Einer der Jubilare war Werner Höwelhans, der 
mit seiner 175. Spende eine „vorbildliche und 
außergewöhnliche Leistung für die Gemein­
schaft vollbracht hat“, so Beate Schwöppe.
Werner Höwelhans begann bereits im Alter 
von 18 Jahren sein Blut zu spenden. „Damals 
habe ich einfach gedacht, dass ich etwas Gutes 
tun will, und dabei ist es geblieben“, teilte er 
bescheiden mit.
„Diese Zahl zu erreichen ist extrem selten, 
da sie jahrelanges, kontinuierliches Spenden 
erfordert. Alle Jubilare haben mit Sicherheit 
unzähligen Menschen geholfen“, erklärte 
Maria Blank von der KFD Bad Laer.
Und warum aus Glandorf nach Bad Laer zur 
Blutspende? „Das mache ich schon seit vielen 
Jahren, und das soll auch so bleiben“, erklärte 
Werner Höwelhans, denn die Beköstigung sei 
sehr gut und alles andere stimme auch. 

Ein Held des Alltags: Werner Höwelhans
für 175. Blutspende geehrt

Die Ehrung wurde von einem herzlichen Ap­
plaus begleitet und Werner Höwelhans und die 
anderen Jubilare nahmen die Auszeichnung 
sichtlich erfreut an.
Wir sind stolz auf alle Jubilare, dessen En­
gagement uns daran erinnert, wie wertvoll 
Mitmenschlichkeit ist und sagen DANKE für 
ihr unermüdliches und vorbildliches Wirken.

Maria Blank
KfD-Blutspendeteam Bad Laer
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Am 23. November 2024, um 18.00 Uhr, fand 
das diesjährige Grünkohlessen des Schützen­
vereins in der Schützenhalle Schwege statt. 75 
Personen fanden sich in der Schützenhalle ein, 
um sich am Grünkohl satt zu essen. Darüber 
hinaus wurde mittels Schießen und Knobeln 
auch noch der Grünkohlkönig ermittelt. Bei 
den Frauen kam es zu einem interessanten 
Stechen. Hier traten Monika Hülsmann aus 
dem Weinkellerweg gegen Monika Hülsmann 
aus dem Lerchenweg gegeneinander an. Die 
Erstgenannte setzte sich dann durch und wur­
de Grünkohlkönigin. Bei den Herren gelang 
es Wolfgang Frolow Grünkohlkönig (nicht 
auf dem Foto) zu werden. Auf dem Bild sind 
das Orga-Team und die Gewinner des Abends 

Grünkohlessen up’n Schwege – Nachlese

Am 18. Januar 2025 um 20.00 Uhr beginnt 
das diesjährige Winterschützenfest im Saal 
Plocksaugust.
Unser Schützenkönigspaar Tobias und Jean­
nette Möllenbeck laden um 20.00 Uhr zum 
Sektempfang ein.
Das Königspaar und der Hofstaat würden sich 
über eine zahlreiche Teilnahme freuen, damit 
ordentlich gefeiert werden kann.
Natürlich findet auch in diesem Jahr wieder 
eine Tombola mit schönen Preisen statt.

Herzlich
willkommen zum 
Winterschützenfest
up’n Schwege

abgelichtet. Dem Orga-Team sei an dieser Stelle 
für die Vorbereitung und Durchführung dieses 
schönen Abends herzlich gedankt.

Redaktionsschluss für Febr. 2025, Nr. 514: Fr., 8.01.2025
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Pflanzen einer Königseiche
Schon einige Jahre war es im Gespräch, wurde 
aber aus vielerlei Gründen nicht realisiert: 
Das Treffen der ehemaligen Könige des BSV 
Sudendorf-Schierloh e.V. 
Auf Initiative des ehemaligen Königs Fried­
helm Kintrup trafen sich nun 13 ehemalige Kö­
nige im Schützenhaus zu einem gemütlichen 
Abend. Die Veranstaltung war gut vorbereitet. 
Neben der guten Verpflegung hatte Friedhelm 
seine beiden Schwestern Marion und Silvia 
zum Bedienen der ehemaligen Majestäten 
angeheuert. An dem Abend wurde diskutiert, 
in welcher Form die ehemaligen Könige, 
leider fehlte die bisher einzige Königin, das 
Vereinsleben bereichern können. Einer der 
Vorschläge, das Pflanzen einer Königseiche 
im Hinblick auf das im nächsten Jahr bevor­
stehende 100-jährige Vereinsjubiläum, wurde 
spontan am darauffolgenden Sonntag mit 
einer Beteiligung von 16 ehemaligen Königen 
und dem amtierenden König Ralf umgesetzt. 
Eine gute, nachhaltige Aktion bei super 
Herbstwetter. Ein Dankeschön an die Helfer 

BSV Sudendorf-Schierloh e.V. 
Erstes Königstreffen und Spendenübergabe für die Vereinschronik

Schützenkönig Ralf I. mit den ehemaligen Königen.

Der älteste der ehe-
maligen Könige, Karl 
Papenbrock.

Leon Potthoff, Hubert Jo­
hannpötter und Johannes 
Recker, die die eigentliche 
Arbeit verrichtet haben. 

Spendenübergabe
am Kamin
Bei einer gemütlichen Ka­
minrunde konnten sich die 
Mitglieder des geschäfts­
führenden Vorstands 
über eine ansehnliche 
Spende für die in Arbeit 
befindliche Vereinschronik freuen. Unser 
Vereinsmitglied Matthias Papenbrock und 
seine Ehefrau Maria waren die Überbringer 
der Spende. Bei der Übergabe brachte der 
heute in Glane wohnende ehemalige Suden­
dorfer zum Ausdruck, dass er sich nach wie 
vor eng mit dem Schützenverein verbunden 
fühlt. Schließlich hat er ja auch noch seinen 
„zweiten Wohnsitz“, den elterlichen Hof in 
Sudendorf. Neben guten Getränken rundete 
ein schmackhaftes Essen den Abend ab. Als 
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verein Sudendorf-Schierloh e.V.

·  von 1925 ·
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Spendenübergabe von der Familie Papenbrock

Termine: 
Samstag, 25. Januar 2025
Winterschützenfest auf dem Dinkelhof Horstmann 
in Sudendorf
Beginn: 20.00 Uhr
Wer bequem mit dem Bus kommen möchte: 
Start ist ab 19.30 Uhr: Bushaltestelle Schierloh 
über Lechecke, ZOB Glandorf und Schützen­
haus in Sudendorf
Allen Schützenschwestern und Schützen­
brüdern wünschen wir ein frohes neues Jahr 
verbunden mit einem guten Start in unser 
Jubiläumsjahr 100 Jahre Bürgerschützenverein 
Sudendorf-Schierloh e.V..

Dankeschön überreichte der Präsident Rainer 
Toppheide dem Spender als erstem Träger den 
Jubiläumsorden des Vereins. 
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Auch im Internet unter: www.ev-kirche-badlaer-glandorf.de

Evangelisch-Lutherische Kirche 
„Kripplein Christi“

Gottesdienstplan Januar 2024

Änderungen sind möglich. Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen und 
unserer Homepage https://www.ev-kirche-badlaer-glandorf.de

The daily fifty – 50 Liegestütze, 50 Kniebeugen, 
50 Ausfallschritte, 50 Sekunden Wandhocke, 
50 Sekunden Unterarmstütz. Und das jeden 
Tag. 
Das war mein guter Vorsatz für das vergangene 
Jahr 2024. Und natürlich habe ich an diesem 
Vorsatz nicht einmal eine Woche festgehalten: 
Weil es zu schwer war, oder ich zu schwach, 
weil der Alltag stark ist, und neue Rituale nur 

schwer integrierbar sind, weil, weil, weil.
Sie kennen das bestimmt auch: Man nimmt 
sich etwas vor, was im eigenen Leben unbe­
dingt anders werden soll – wo wir spüren, 
dass eine Veränderung gut wäre, oder weil 
wir den Reiz des Neuen und Anderen spüren. 
Und dann halten wir es natürlich nicht durch. 
Wir bleiben die, die wir waren: mit allem, was 
wir tun (und nicht tun), was wir können (und 

DATUM	 BAD LAER	 GLANDORF

4. Januar, Samstag 	 15:00 Uhr Weihnachtssingen		  Ökumenechor
	 mit Kaffee und Kuchen

5. Januar, Sonntag 		  10:00 Uhr Gottesdienst	 Pastor Simon Binger
		  mit Abendmahl 

12. Januar, Sonntag 	 10:00 Uhr Gottesdienst		  Pastor Simon Binger
1. So. n. Epiphanias	 mit Abendmahl und Eröff-		  und Angelika
	 nung der Ausstellung von		  Litzkendorf 
	 Inspirationen „Kunst und
	 Liturgie im Dialog“

14. Januar, Dienstag	 20:00 Uhr Ökumenisches
	 Bibelteilen

19. Januar, Sonntag 	 10:00 Uhr Gottesdienst mit		  Pastor Simon und 	
2. So. n. Epiphanias	 Abendmahl u. Kinderkirche		  Kinderkirchenteam 

26. Januar, Sonntag	 10:00 Uhr Gottesdienst 		  Prädikant
3. So. n. Epiphanias

28. Januar, Dienstag	 20:00 Uhr Ökumenisches 		  Jürgen Kimmel
	 Bibelteilen

Zu folgenden Gottesdiensten sind Sie herzlich eingeladen:

Angedacht
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Mit unserer diesjährigen Weihnachtsspende­
naktion wollen wir den Vorplatz vor der Dre­
ifaltigkeitskirche in Bad Laer neu gestalten. 
Er soll für alle Menschen – nicht nur unsere 
ev.-luth. Gemeinde – ein schöner Aufenthalt­
sort werden mit Bänken, Tischen, Brunnen 
und Begrünung. Es ist toll, wenn Sie uns hi­
erbei unterstützen!
Empfänger: KA Osnabrück Stadt und Land

Aktuelle Spendenaktion
IBAN: DE87 2655 0105 0000 0450 88, Ver­
wendungszweck: Vorplatz Dreifaltigkeit­
skirche Bad Laer, Kostenstelle 7327-81200-
482000 (bitte beim Verwendungszweck mit 
angeben) 
Oder spenden Sie direkt mit 
der SOFOR T-ÜBERWEISUNG 
in Ihrer Banking-App auf dem 
Smartphone:

Weihnachtssingen mit Kaffee und Kuchen
Der Ökumenechor lädt am Samstag, den 
04. Januar, um 15 Uhr zum gemeinsamen 

Weihnachtsliedersingen mit Kaffee und leck­
erem Kuchen ein. Kommen Sie gerne vorbei!

Eröffnungsgottesdienst zur Ausstellung „Inspirationen – Kunst und Liturgie 
im Dialog“ von Angelika Litzkendorf
Wie Liturgie und Kunst sich gegenseitig in­
spirieren können, wollen wir in einem be­
sonders gestalteten Gottesdienst am 12. Jan-
uar um 10 Uhr in Bad Laer erfahren. Dazu 
nähern wir uns den einzelnen Teilen unseres 
Gottesdienstes auf eine ganz andere Weise: 

durch die Bilder von Angelika Litzkendorf. 
Herzliche Einladung! Und wer es nicht zum 
Gottesdienst schafft, kann sich die Bilder 
gerne noch bis zur Fastenzeit in unserer 
Kirche rund um die Gottesdienste anschau­
en.

Kinderkirche läuft wieder
Endlich ist es wieder soweit – einmal im 
Monat wollen wir mit Dir Kinderkirche 
feiern. Sie findet parallel zum Gottesdienst 
statt, in den deine Eltern gehen können. Die 

Termine findet ihr im Gottesdienstplan und 
unserer Website. Die nächste Kinderkirche 
findet statt am 19. Januar in Bad Laer um 10 
Uhr.

Termine Trauercafé 2025 
Die neuen Termine für das Trauercafé 2025 liegen vor:

  Freitag, 14. Februar 2025
Thema: Ratschläge: „Du musst doch …..“, 
„Du darfst nicht ….“, „… hätte nicht gewollt, 

nicht können) und allem, was wir gerne anders 
hätten. Und manchmal, da finde ich das nicht 
nur frustrierend – nicht aus der eigenen Haut 
zu können – sondern auch anstrengend, immer 
an der Selbstoptimierung arbeiten zu müssen.
Aber muss ich eigentlich immer besser werden, 
immer mehr jemand anderes, immer noch 
gesünder, immer noch disziplinierter? Nein. 
Denn ich lebe dieses Leben nicht nur für mich, 

dass ….“ – Gut gemeint und doch oft schwer 
auszuhalten.
  Freitag, 06. Juni 2025: Thema: „Ich kenne 

sondern auch in der Beziehung mit Gott. Und 
der ist in der Sache ganz klar: „Du musst dir 
nichts erarbeiten, du brauchst nicht strampeln 
und dich ständig verändern, um erst jemand 
zu werden. Bei mir bist du schon jemand. Ich 
kenne dich und ich nehme dich an, wie du bist!“
Die Kirche nennt das Rechtfertigung. Ich 
nenne das Befreiung. Die wünsche ich Ihnen. 

Ihr Pastor Simon Binger
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mich gar nicht so – sonst konnte ich das doch 
auch und es fiel mir nicht so schwer“ - Wie 
ich mich in der Trauer verändert habe – und 
warum
  Freitag, 05. September 2025
Thema: Erinnerungen: „Wenn ich an dich 
denke, sehe ich …. die guten Erinnerungen, 
nicht nur die Zeiten deiner Krankheit bzw. 
deines Todes“ 
  Freitag, 07. November 2025 
Thema: Schwere Zeiten – ohne dich durch 
die „dunkle“ Jahreszeit – Wie schaffe ich 
Weihnachten und andere schwere Tage?
Wir möchten Trauernden Zeit und Raum 
geben, um anderen Menschen in ähnlichen 
Situationen zu begegnen, sich kennenzuler­
nen, sich auszutauschen und Wege aus der 
Trauer zu finden. Egal, woher Sie kommen, 
welchen Glauben Sie haben, wie lange oder 

kurz Ihr Trauerfall zurückliegt. Sie sind her z-
lich willkommen! 
Diakon Michael Lucas-Nülle ist als Seelsorg­
er dabei und Frau Luise Rüter als ausgebil­
dete Trauerbegleiterin und ehrenamtliche 
Notfallseelsorgerin. 
Organisiert wird das Trauercafé vom ökume­
nischen Arbeitskreis. Auch Trauernde aus 
anderen Orten sind herzlich eingeladen! Das 
Trauercafé findet jeweils ab 16:30 Uhr statt, 
Ende gegen 18:00 Uhr. 
Wo:  im Gemeindehaus der ev.-luth. Kirchen-
gemeinde Bad Laer, Martin-Luther-Str. 1, 
49196 Bad Laer
Keine Anmeldung erforderlich.

Bei Fragen melden Sie sich gerne bei uns
Michael Lucas-Nülle	 Tel. 05424/9036
Luise Rüter	 Tel. 05424/3960668

Redaktionsschluss für Febr. 2025, Nr. 514: Fr., 8.01.2025
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Von der Redaktion  
und allen

Mitarbeitenden 
Gesundheit und 

alles Gute 
für das neue Jahr !

Trauergruppe Bad Laer

„Trauern ist die Lösung, nicht das Problem“ 
– dieses Zitat von Trauerbegleiterin Chris 
Paul zeigt, wie wichtig es ist, Trauer Raum 
und Zeit zu geben. Nach dem Verlust eines 
geliebten Menschen fällt es oft schwer, in den 
Alltag zurückzufinden. Der Lebensweg muss 
ohne diese Person weitergehen, was innerlich 
zerrissen machen kann.
Trauer ist individuell, und jeder geht anders 
damit um. Manchmal entstehen Ängste, und 
das Umfeld reagiert unsicher oder zieht sich 
zurück.
Trauer kostet Energie, kleine Aufgaben 
werden mühsam, und der Körper signalisiert 
oft Erschöpfung. Um Trauer zu verarbeiten, 
ist es wichtig, ihr bewusst Zeit zu widmen. 
Austausch mit anderen Betroffenen kann 
dabei helfen.
Ab dem 31. Januar 2025 startet um 17:30 Uhr im 
Gemeindezentrum der Dreifaltigkeitskirche 
Bad Laer eine geschlossene Trauergruppe. Die 
feste Gruppe trifft sich an sechs Terminen, 
um gemeinsam die Facetten der Trauer zu 
bearbeiten.
Anmeldung bis 13. Januar 2025

Kontakt:
Luise Rüter, Heilpraktikerin für Psychothera­
pie, Zertifizierte Trauerbegleiterin, Notfallseel­
sorgerin im Ehrenamt
Tel. 05424/3960668
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Aktuelle Termine für unsere Gottesdienste an den 
Werk-, Sonn- und Feiertagen können Sie unserer Homepage www.pg-glandorf-schwege.de entnehmen.

Katholische Kirchengemeinde

Gottesdienste im Januar 2025
Dienstag, 31.12.2024 (Silvester) um 18:00 Uhr 
Ökumenische Friedensandacht auf dem Thie-
platz.

Mittwoch, 01.01.2025 (Neujahr) um 10:15 Uhr 
Eucharistiefeier zum Jahresbeginn in St. Jo­
hannis Glandorf.

Donnerstags 
Am 02.01., 09.01., 23.01. und 30.01. um 19:00 
Uhr Gottesdienst in der Kapelle im Theresien­
haus. 

Freitags
Am 03.01. (Herz-Jesu Freitag) um 18:00 
Uhr Eucharistische Anbetung in St. Marien 
Schwege. Im Anschluss um 18:30 Uhr Eucha­
ristiefeier mit sakramentalem Segen. 
Am 10.01., 17.01., 24.01. (Erklärmesse für un-
sere Erstkommunionkinder) und 31.01. um 
18:30 Uhr Gottesdienst in St. Marien Schwe­
ge.

Samstags
Am 04.01., 11.01., 18.01. und 25.01. um 18:00 
Uhr Eucharistiefeier in St. Johannis Glandorf.

Sonntags
Am 05.01. (mit Aussendung der Sternsing-
er*innen – der Gottesdienst in Schwege wird 
per Live-Stream übertragen), 12.01., 19.01. 
und 26.01. um 8:45 Uhr Eucharistiefeier in 
St. Marien Schwege und um 10:15 Uhr in St. 
Johannis Glandorf.

Mittwochs
Am 08.01. (im Anschluss Bibelfrühstück im 
Pfarrzentrum), 15.01., 22.01. und am 29.01. 
um 9:00 Uhr Gottesdienst in St. Johannis 
Glandorf.

„Frieden für die Welt“ –
Ökumenische Friedensandacht 
Am Silvesterabend (Dienstag, 31.12.2024) lad­
en wir um 18:00 Uhr zu einer ökumenischen 

Friedensandacht im Fackelschein auf den 
Thieplatz in Glandorf ein. In dieser Andacht 
möchten wir alle Anliegen des zu Ende ge­
henden Jahres mit hineinnehmen und für ein 
friedvolles Jahr 2025 beten. Seid dabei!

Sternsingeraktion 2025 – „Erhebt Eure Stimme“ 
für Kinderrechte!
Am Sonntag, 5. Januar 2025, ziehen wieder 
Kinder und Jugendliche als Heilige Drei Köni­
ge verkleidet durch unsere Gemeinden, brin­
gen den Segen des Weihnachtsfestes in die 
Haushalte und sammeln Spenden für Kinder 
in Not. Die Aktion startet in unseren beid­
en Gemeinden jeweils mit einem Aussend-
ungsgottesdienst der Sternsingerinnen und 
Sternsinger: in Schwege um 8:45 Uhr in der 
St.-Marien-Kirche und in Glandorf um 10:15 
Uhr in der St.-Johannis-Kirche. Die Messe in 
St. Marien wird über unseren YouTube-Kanal 
live übertragen.

Schulgottesdienst
Dienstag, 14.01. um 8:15 Uhr in St. Marien 
Schwege.

Gottesdienst und Seniorennachmittag 
Am Mittwoch, 15.01.2025, ist der nächste 
Seniorennachmittag im Schweger Pfarrheim. 
Beginn ist um 15:00 Uhr. Anmeldung bis Di­
enstag, 14.01. um 16:00 Uhr bei Mechthild Ro­
choll, Tel. 4506.

Ökumenischer Taizé-Gottesdienst  
Am Donnerstag, 16.01.2025, ist um 19:00 
Uhr das nächste Taizé-Gebet an der Krippe in 
St. Johannis Glandorf. Im Mittelpunkt dieser 
ökumenischen Andacht stehen Gebetslieder 
aus Taizé, die in eine Zeit der Stille münden.  
Wer gerne für einen Augenblick den Alltag 
hinter sich lassen, wer zur Ruhe kommen 
und neu auftanken möchte, ist ganz herzlich 
eingeladen. 
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Wortgottesdienst in der Caritas Tagespflege 
Am Montag, 20.01.2025, feiern wir um 14:45 
Uhr einen Wortgottesdienst in der Caritas 
Tagespflege, Kolpingstraße. 

„Forscher“ treffen Senioren 
Auch im Jahr 2025 starten unsere Senior*in­
nen in Schwege wieder mit einem gemein­
samen Frühstück mit den Forscherkindern 
(Vorschulkinder) aus unserem Marienkin­
dergarten. Wir treffen uns am Donnerstag, 
09.01.2025, um 9:00 Uhr im Pfarrheim 
Schwege. Anmeldungen bitte bis zum 
05.01.2025 bei Mechthild Rocholl (Tel. 4506) 
oder im Pfarrbüro.

Themenreihe „Tod und Trauer“
Im Rahmen der Themenreihe „Tod und Trau­
er“ laden kfd, Kolping und KAB am Montag, 
13.01.2025, um 20:00 Uhr in den Pfarrsaal zu 
einem Abend mit Dr. Christoph Hutter, Leiter 
der Ehe-, Familien-, Lebens- und Erziehungs­
beratung im Bistum Osnabrück, ein. Der 
Abend steht unter dem Thema „Wir müssen 
reden - Überlegungen zum Sprechen über 
Tod und Trauer in der Familie“.

Glaubenstag für Seniorinnen und Senioren
Zum Fest „Mariä Lichtmess“ (02.02.) pla­
nen wir einen Glaubenstag für alle Seniorin­
nen und Senioren am Freitag, 31.01.2025, 
im Gasthof Buller, Münsterstraße, Glandorf. 
Wir beginnen um 14:30 Uhr mit einer Messe 
und Kerzenweihe. Anschließend gemütliche 
Runde mit Kaffee und Kuchen. Dieser Nach­
mittag endet gegen 17:00 Uhr. Eine Anmel­
dung im Pfarrbüro (Tel. 05426/943010) oder 
bei Mechthild Rocholl (Tel. 05426/4506) bis 
zum 27.01.2025 ist unbedingt erforderlich.

Erstkommunion 2025
In diesem Jahr bereiten sich 23 Kinder aus 
Schwege und 24 Kinder aus Glandorf auf ihre 
Erstkommunion vor. Sie haben 
sich bisher mit dem Sakrament 
der Taufe, einigen Bibelstellen 
und einer Kirchenrallye be-
schäftigt. 
Wir wünschen den Kindern 
und ihren Familien und den 

Katechetinnen eine schöne Zeit, in der sie im­
mer weiter in ihren Glauben hineinwachsen.

Abend der Sinne – Rückblick
Wie ein Sturm auf dem See zu einer Hoff­
nungsgeschichte wurde, erlebten sehr viele 
Menschen am 24. November 2024 in der 
Glandorfer Kirche. In einer Zeit, in der die 
täglichen Nachrichten belastend und nieder­
drückend sind, waren sehr viele gekommen, 
um Hoffnung zu schöpfen und für den Alltag 
aufzutanken. 
Nach der Verkündung der Bibelstelle „Sturm 
auf dem See“ und einer dazu passenden Med­
itation, inszenierte Lukas Eckelkamp von der 
Firma E-Licht und Ton diese Geschichte mit 
wunderbaren Licht- und Toneffekten. Die 
Damen des Kfd-Vorstands liehen den ver­
zweifelten Jüngern ihre Stimme, so dass der 
Sturm sehr bedrohlich wirkte.
Beim anschließenden Musikstück „Morgen­
stimmung“ von Edvard Grieg legte sich der 
Sturm, die Sonne ging auf und Hoffnung 
strahlte in die Kirche. 
Die Gäste dieses Abends waren fasziniert von 
der Lichtshow und tauschten sich lebhaft aus. 
Beim abschließenden Gläschen Wein und 
Gebäck beschlossen sie den Abend und gin­
gen hoffnungsvoll in die neue Woche.

Weihnachtsgeschenkeaktion 2024 – Danke!
Auch zum zurückliegenden Weihnachts­
fest hat der soziale Kleiderladen zusammen 
mit der Kirchengemeinde eine Weihnachts­
geschenkeaktion für Kinder und Jugendliche 
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hier vor Ort durchgeführt. 42 Wunschzettel 
sind im Kleiderladen und im Pfarrbüro einge­
gangen. Diese waren in kürzester Zeit an 
Geschenkepatinnen und -paten weitergere­
icht. Darüber hinaus haben sich noch mehr 
Menschen gemeldet, die auch gerne einen 
Wunsch erfüllen wollten. Es war schön, die 

Freude der Beschenkten mitzubekommen 
und zu erleben, wie viele Menschen Freude 
daran haben, andere zu beschenken. Allen 
Geschenkepatinnen und -paten sowie allen 
Unterstützer*innen ein herzliches Danke­
schön!

Wir möchten alle Kinder im Alter von 5-10 
Jahren herzlich einladen, mit uns eine richtig 
coole Karnevalsparty in Glandorf zu feiern!
Wann? Am Sonntag, den 2. März 2025, von 
14:33 bis 17:11Uhr
Der Einlass ist ab 14Uhr in der Aula der 
Grund schule Glandorf.
Eintritt 5 € inkl. Getränke- und Verzehr­
gutschein

Der Vorverkauf ist am Sonntag, den 9. Feb-
ruar 2025, im Kolpingheim in Glandorf.

„HELAU und Hurra! –
Der KiKa-Karneval ist wieder da!“ 🦁🤠

🦄🤡

Kommt sehr gerne vorbei und feiert mit uns 
eine bunte Karnevalssause mit Spiel, Spaß, 
Tanz und viel guter Laune 😊.
(Tipp für die Begleitpersonen: Die Kfd organ­
isiert während der Veranstaltung ein Café 
mit selbstgebackenem Kuchen und Kaffee.)

Das KiKa-Team Glandorf und die Kfd
(Ansprechpartner: Sarah Bischof, Heike 
Högemann, Christina Hülsmann, Carina 
Theinl, Miriam Potthoff, Anne Bastwöste, 
Stephanie Freundel)

Einfach Advent
Unter diesem Motto haben sich Familien, 
Menschen mit und ohne Behinderung am 
zweiten Adventswochenende in Rieste am 
Alfsee getroffen. Sie nutzten die Zeit, um 
dem adventlichen Trubel zu entfliehen und 
eine schöne Familienzeit zu erleben. Es gab 
verschiedene Workshop-Angebote wie eine 
Spielestraße, Basteln, biblisches Erzählen, 

biblisches Kino und eine Theater AG. Viel Spaß 
machte auch das Chaos-Spiel und natürlich 
der Besuch des Nikolauses am Nikolaustag. 
Das Wochenende wurde von der evangelischen 
Kirchengemeinde Bad Laer und Glandorf so­
wie den katholischen Pfarreiengemeinschaften 
Glandorf und Schwege sowie Bad Laer und 
Remsede angeboten.
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Alle Preise
nur gültig bei Abholung 
und sofortiger Zahlung, 
keine Kommissionspreise. 

Krebs-Grode
Portugieser
Rotwein
Rheinhessen 

Der Getränkefachmann für Fass- und Flaschenware
Inh. Mat thias und Ludger Laumann GbR

Münsterstraße 32 | 49219 Glandor f | Telefon 0 54 26-27 63
Neue Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. von 8.00 bis 19.00 Uhr

Gültig vom 2. – 4. Januar 2025

statt 5,00 €

4,29

0,75 l  Fl.
(1 l = 5,72 €)

Wasser  

statt 6,49 €

5,59

12x1 l + 4,50 € Pfand
(1 l = 0,47 €)

Paulberger
Limo

Gültig vom 6. – 11. Januar 2025

statt 1,49 €

1,19

0,33 l  Ds. + 0,25 € Pfand
(1 l = 3,61 €)

Fruchthauch  

statt 9,99 €

8,59

12x1 l + 4,50 € Pfand
(1 l = 0,72 €)

Bötzinger
Spät-
burgunder
Rosé

Gültig vom 13. – 18. Januar 2025

statt 5,29 €

4,29

0,75 l  Fl.
(1 l = 5,72 €)

Flötzinger
Hell

statt 16,99 €

14,99

20x0,33 l
+ 3,10 € Pfand
(1 l = 2,27 €)

Lagerkorn

Gültig vom 20. –25. Januar 2025

statt 23,50 €

21,00

0,5  l  Fl.
(1 l = 42,00 €)

Wasser  

statt 5,99 €

4,99

12x1 l + 3,30 € Pfand
(1 l = 0,42 €)

Stephan Burg
Dornfelder
Rotwein
Mosel

Gültig vom 27. – 31. Januar 2025

statt 6,70 €

5,90

0,75  l  Fl.
(1 l = 7,87 €)

Bayreuther
Hell

statt 17,99 €

15,99

20 x 0,33 l
+ 3,10 € Pfand
(1 l = 2,42 €)

Wir vermieten
Tische, Stühle, Stehtische, Bierwagen, 
Gläser, Zapfanlagen, Lichterketten
Theken usw.
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Die Landjugend Glandorf durfte sich 
im November über 27 neue Mitglieder 
freuen. Im Rahmen eines Gottes­
dienstes wurden die Neuaufnahmen 
herzlich willkommen geheißen und 
offiziell in die Landjugend aufgenommen.
Anschließend haben wir gemeinsam gegessen 
und gefeiert.
Die Landjugend Glandorf freut sich auf die 
nächsten anstehenden Aktionen mit den 
neuen Mitgliedern. Schon jetzt wird an Plänen 
für die nächste Veranstaltung gearbeitet, bei 
denen die Neuaufnahmen ihre Ideen und ihre 
Tatkraft einbringen können.

KLJB-Neuaufnahme 2024

Ende November hatten die 1. Klassen Besuch 
von der Präventionsbeauftragten Sandra Mid­
delberg vom Polizeikommissariat Georgsma­
rienhütte. Sie kam, um mit den Schülerinnen 
und Schülern über den sicheren Schulweg 
und das richtige Verhalten im Straßenver­
kehr zu sprechen. Dabei lernten die Kinder 
wichtige Tipps, um sicher zu Fuß zur Schule 
zu kommen.
Die Polizistin erklärte, wie Kinder den sichers­
ten Weg zur Schule wählen können. Dabei ist es 
z.B. wichtig, wenn möglich Zebrastreifen und 
Ampeln zu nutzen und vor dem Überqueren 
einer Straße immer nach links und rechts zu 
schauen. Aufgrund des Wetters hatte nur die 
1b die Möglichkeit das Gelernte auch direkt im 
Straßenverkehr bei einem kleinen Spaziergang 
in der Umgebung der Schule anzuwenden. 
Die Übungsstrecke ging von der Schule aus 
Richtung Fußgängerampel an der Kattenven­
ner Straße. Von da aus liefen die Kinder weiter 
zum Kreisel, über den Zebrastreifen, durch das 
Fußgängerpättchen hinter dem Schwimmbad 
und anschließend wieder zurück zur Schule.

Sicher auf dem Schulweg
Besuch der Polizei in der Grundschule Glandorf

Ein herzliches Dankeschön an Frau Middel­
berg für den lehrreichen Besuch! Wir sind nun 
noch sicherer auf dem Schulweg unterwegs!
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Die Kolpingfamilie
Glandorf informiert

Nächste Blutspende am 
24.01.2025
in der Lu-Wi-Schule

Am Freitag, dem 24. Januar 2025, findet die 
nächste Blutspende-Aktion des DRK und der 
Kolpingsfamilie Glandorf ab 15.00 Uhr in 
der Ludwig-Windthorst-Schule, Schulstr. 1, 
statt. Eine Anmeldung vor Ort ist bis 20.00 
Uhr möglich. 
Spender werden gebeten, den Personalausweis 
bei der Anmeldung vorzulegen – falls vor­
handen, auch den Blutspenderausweis. Jeder 
gesunde Mensch ab 18 Jahren kann durch eine 
Blutspende Leben retten.
Das DRK ist dringend auf Blutspenden 
angewiesen.
Es besteht bei jeder Blutspende die Möglich­
keit, einen Termin über die Blutspende-App 
zu reservieren, um Wartezeiten zu vermeiden. 
FREUNDE WERBEN FREUNDE:
Jeder Spender, der einen Erstspender 
mitbringt, erhält einen Gutschein für das 
Glandorfer Hallenbad. 
Jeder Erstspender erhält einen Überraschungs-
gutschein.

Mitgliederversammlung
der Kolpingsfamilie Glandorf
am Freitag, dem 31. Januar 2025 um 19 Uhr
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung lädt 
die Kolpingsfamilie Glandorf ihre Mitglieder 
ganz herzlich in den Pfarrsaal des Pfarrzent­
rums ein. Beginn ist um 19 Uhr.
Jedes Mitglied erhält in den nächsten Tagen 
eine persönliche Einladung mit den jeweiligen 
Tagesordnungspunkten sowie dem aktuellen 
Veranstaltungskalender.  
Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Anschließend werden wir die Ehrung der 
Jubilare in gebührendem Rahmen vornehmen.   
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Ihr Vorstand der Kolpingsfamilie Glandorf   
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Der Kolpingbezirk Iburg bietet eine zweitägige 
Musicalfahrt nach Fulda an.
Die Kosten belaufen sich je Person auf ca. 
200,- € im Einzelzimmer und ca. 185,- € im 
Doppelzimmer. Der Preis beinhaltet die Bus­
fahrt, das Musical sowie eine Übernachtung 
mit Frühstücksbuffet. 

Die Päpstin – Das Musical
Zweitägige Kolpingfahrt nach Fulda am 25./26. Juni 2025

Anmeldung und weitere Informationen bitte 
bei:
  Annemarie Schierhölter-Weber ,
Tel. 05401-44296. Mail: sch-weber@web.de
  Helmut Papenbrock, Tel. 05403-1457.
Mail: h.papenbrock@osnanet.de  

Wie schon im letzten Jahr wollen wir unser 
Winterschützenfest im Schützenhaus feiern.
Datum: 11.01.2025 – Einlass: 19:30 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, 
um mit Euch einen tollen Abend zu verbringen.
Euch erwartet eine festlich geschmückte Locati­
on mit Cocktailbar und Fotobox, die sich schon 
im letzten Jahr großer Beliebtheit erfreute.

BSV GLANDORF

Winterschützenfest im Schützenhaus
Des Weiteren habt Ihr die Möglichkeit beim 
„Prickeln“ tolle große und kleine Preise zu 
gewinnen. Lasst Euch überraschen.

Wir freuen uns auf Euch.
König Thomas & Königin Kira
Kinderkönig Paul & Kinderkönigin Mayla
mit dem gesamten Thron
sowie der BSV Glandorf
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Die nächsten Termine:
Führung im Nds. Landesarchiv, Abt. Osnabrück, 
am Donnerstag, 16.01.2025, 15.00 Uhr, in 
Osnabrück, Schloßstraße 29. Vergangenheit 
in der Gegenwart für die Zukunft begreifen: 
Im Landesarchiv Osnabrück werden über 10 
km Archivgut verwahrt.
Dokumente, teils über 1000 Jahre alt, ermög­
lichen einen Blick in die Vergangenheit der 
Region. In einer zweitstündigen, launigen 
Führung mit der engagierten Archivarin Anna 
Philine Schöpper schlagen wir gemeinsam 
eine Brücke vom Heute zum Gestern. Die 
Aufgaben eines Archivs werden ebenso 
erläutert wie die Struktur der archivischen 

LandFrauenverein Glandorf
Der Verein für Frauen auf dem Lande
www.landfrauen–osnabrueck.de > Ortsvereine > Glandorf

Überlieferung, die Wissenschaft ermöglicht 
und Rechtssicherung schafft. Anschließend 
kehren wir in die Alte Försterei Bad Iburg 
zum Essen ein.
Abfahrt in Fahrgemeinschaften um 14.00 Uhr 
von der Grundschule Glandorf.
Anmeldung bis zum 10.01.2025 bei Claudia 
Maag (Tel. 3647). Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt auf max. 20 Personen.
Generalversammlung mit Kaffeetrinken am 
Mittwoch, 05.02.2025, 15 Uhr, Gaststätte 
Herbermann. Im Anschluss daran freuen wir 
uns auf Comedy mit „Tante Gertrud“. Anmel­
dungen bis zum 30.01.2025 bei Hanne Lefeld 
(Tel. 4024) und Angelika Aubke (Tel. 930906).

Café Kinderwagen ist ein Angebot für alle 
werdenden Eltern und Eltern mit Kindern im 
ersten Lebensjahr. 

Wenn Sie hilfreiche Tipps zu den Themen rund 
um Schwangerschaft, Stillzeit, Beikost oder 
das erste Lebensjahr Ihres Kindes benötigen 
oder sich mit anderen Eltern austauschen 

Das nächste Elterncafé findet am 08.01.2025 
von 15:30 – 17:00 Uhr in der Kita St. Johannis statt. 
Eltern haben hier die Gelegenheit Erfahrungen 
auszutauschen, Kontakte zu knüpfen oder 
einfach miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Für Kinder ab 3 Jahren bieten wir eine Kin-
derbetreuung an.

und Kontakte knüpfen möchten, kommen Sie 
gerne zum Café Kinderwagen.
Das Angebot wird von einer Hebamme und 
einer Erzieherin begleitet. 
Die Teilnahme ist kostenlos!
Datum:	 Montag, 06.01.2025
Uhrzeit:	 15:30 – 17:00 Uhr 
Ort:	 in der Kita St. Johannis Glandorf

Café Kinderwagen

Elterncafé mit Kinderbetreuung ab 3 Jahren

Kinder unter 3 Jahren können gerne mitge­
bracht werden, müssen aber von ihren Eltern 
im Elterncafé beaufsichtigt werden. 
Weitere Informationen zum Familienzentrum 
und das neue Halbjahresprogramm finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.familien-
zentrum-glandorf.de. 
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Am 27. Januar 2025 richtet der 
Landschaftsverband Osnabrücker 
Land die zentrale regionale Ge­
denkveranstaltung für die Opfer 
des Nationalsozialismus aus. 
Sie findet in der Gedenkstätte 
Augustaschacht in Hasbergen, 
Zur Hüggelschlucht 4, und am 
dortigen Mahnmal statt und 
beginnt um 16 Uhr.
Zum Auftakt zeigen Schüler:in­
nen und Schüler von vier Land­
kreis-Schulen ihr Programm 
„Bunt/d gegen Hass und Hetze 
– gemeinsam gegen Antisemitis­
mus und Antiziganismus & für 
ein couragiertes Miteinander“ in 
der Gedenkstätte. Anschließend 

Gedenktag für die Opfer des
Nationalsozialismus am 27. Januar 2025

gedenkt Landrätin Anna Keb­
schull am Mahnmal der Opfer 
und legt gemeinsam mit Os­
nabrücks Oberbürgermeisterin 
Katharina Pötter einen Kranz nie­
der. Mit der Totenklage „El male 
Rachamin“ für die jüdischen 
Opfer des Nationalsozialismus 
und einem Gebet für die Sinti und 
Roma unter den Opfern endet 
die Veranstaltung. Es besteht 
dann die Möglichkeit, weitere 
Kränze oder Erinnerungszeichen 
niederzulegen.
Weitere Informationen und 
Kontakt: Leonie Mrozinski, LVO, 
T 0541-600585-16, mrozinski@
lvosl.de oder unter www.lvosl.de.

Alle zwei Jahre findet der 
Gedenktag für die Opfer des 
Nationalsozialismus am 
Mahnmal Augustaschacht 
statt.
Foto: René Schütte/LVO

AKTUELL IM MIETPROGRAMM:

Unkrautbürste
• motorbetrieben

Tagesmiete 45,– €

zzgl. Kraftstoff & 
Bürstenabnutzung

AKTUELL IM MIETPROGRAMM:

Unkrautbürste

Tagesmiete 45,– €Tagesmiete 45,– €Tagesmiete 45,–

Ringstraße 20 · 49219 Glandorf 
Telefon: (05426) 906896
Telefax: (05426) 906897 
Mobil: (0171) 4532295
www.erdhaufen.de
E-Mail: auf-der-landwehr@web.de

Erdarbeiten
Baumaschinenvermietung
Minibagger 1,6 t · Radlader 6 t
Stampfer · Rüttelplatten · 3,5-t-Kipper
5-t-Kompakt-Bagger · Holzspalter 16 t
motorbetriebene Unkrautbürste
Wurzelentfernung mit Stubbenfräse
• schnell    • kostengünstig 
• Die Anlagen im Umkreis werden
 nicht beeinträchtigt.
Holzhäckselarbeiten
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Lesung aus den Kriegstagebüchern
von Bernhard Beckmann (1893–1966)
14. Januar 2025, 16:00 Uhr

Die Tagebücher des Glandorfer Lehrers Bern­
hard Beckmann bieten tiefe Einblicke in die 
Zeit des Nationalsozialismus und des Zweiten 
Weltkriegs. Sie wurden in Zusammenarbeit 
mit der Universität Osnabrück unter Leitung 
von Prof. Dr. Christoph Rass wissenschaftlich 
aufgearbeitet und digital veröffentlicht. Für 
weniger internetaffine Interessierte werden 
ausgewählte Inhalte in einem Vortrag vor­
gestellt.

Veranstaltungen
von Kultour-Gut! Glandorf

Kultour-Gut!
im Gespräch
mit Franziska 
Brandmann
15. Januar 2025

Kultour-Gut! lädt zu 
einem politischen 
Gespräch mit Fran­
ziska Brandmann, 
Bundesvorsitzende 
der Jungen Libera­

Anmeldung bis 10. Januar 2025:
•	 Homepage: www.kultourgut-glandorf.de
•	 E-Mail: kultour-gut@web.de
•	 Telefon: 05426/8069756
	 (sonntags 10–12 Uhr)

len, ein. Brandmann hat Wurzeln in Glandorf 
und studierte Politikwissenschaften in Bonn, 
Harvard und Oxford, wo sie aktuell zum Thema 
„wehrhafte Demokratie“ promoviert. Sie teilt 
Einblicke in ihre politische Arbeit in Berlin.

Ort: Kulturzentrum „Haus Wibbelsmann“, 
An der Kwirche 1, Glandorf

Anmeldung bis 11. Januar 2025:
•	 Homepage: www.kultourgut-glandorf.de
•	 E-Mail: kultour-gut@web.de

Heimat- und
Kultur verein Glandorf e.V.

Kultour-Gut! Glandorf
bietet Kreativkurse an
Ab Januar 2025 finden im Haus Wibbelsmann 
erstmals zwei Kreativkurse statt. Die Kurse sind 
für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet.
Zum einen werden Linoldrucke und ihre 
vielfältigen gestalterischen Möglichkeiten 
gezeigt. Zum anderen gibt es die Möglichkeit 
zum freien Malen mit Acrylfarben.
Das Einführungsangebot liegt bei 60 Euro pro 
Kurs inklusive Material, wobei eine Kurseinheit 
5 x 90 Minuten beträgt. Die Teilnehmerzahl 

ist auf 10 Personen begrenzt. Die Kursleitung 
hat Dorothea Tebtmann.
Linoldruck
Dienstag von 16:30 bis 18:00 Uhr und Mittwoch 
von 11:00 bis 12:30 Uhr. Der erste Kurstag ist 
Dienstag, 07.01.25 bzw. Mittwoch, 08.01.25.
Freies Malen mit Acrylfarben 
Dienstag von 19:00 bis 20:30 Uhr und Mitt­
woch von 13:30 bis 15:00 Uhr
Die Anmeldung ist ab sofort möglich über 
Website oder telefonisch sonntags und mon­
tags von 10 bis 12 Uhr unter 05426 8069756.
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DOPPELKOPF-
TURNIER

WO: HEIMATHAUS AVERFEHRDEN

WANN: SAMSTAG, 18.01.2025
BEGINN: 19:00 UHR

ANMELDUNG AB 18:30 UHR

STARTGELD: 10 €

FÜR DAS LEIBLICHE WOHL WIRD GESORGT.
ZU GEWINNEN GIBT ES ATTRAKTIVE PREISE.

JEDE*R INTERESSIERTE DOPPELKOPF-SPIELER*IN IST
HERZLICH WILLKOMMEN!

Möchten Sie Teil eines Teams werden, das das 
Wohlbefinden seiner Mitarbeitenden und 
Patient:innen in den Mittelpunkt stellt und das 
Wertschätzung großschreibt? 

Bei uns erwartet Sie ein abwechslungsreicher 
Arbeitsplatz mit flexiblen Aufgabenbereichen, die 
von der Erwachsenenprophylaxe über die Arbeit 
mit Kindern bis hin zur Behandlungsassistenz 
reichen. 

Zahnarztpraxis Dr. Sigrid Hartlage
Warendorfer Str. 6a
49196 Bad Laer
E-Mail: info@praxis-hartlage.de
Tel.: 05424/809980

Wir suchen eine 

Zahnmedizinische 
Prophylaxeassistentin (m/w/d)

und bieten einen

Ausbildungsplatz zur 
Zahnmedizinischen Fachangestellten 

(m/w/d).

Monteur (m/w/d) 
für den Messstellenbetrieb 

Für Rückfragen steht Ihnen Thomas Möller  
gerne zur Verfügung: 05401 8922-480.

Jetzt
bewerben!

Fair, regional, zukunftsorientiert – nach diesem  
Motto versorgt die Teutoburger Energie Netz-
werk eG über 20.000 Haushalte und Gewerbe- 
betriebe im südlichen Landkreis Osnabrück 
mit Strom, Erdgas und Wärme. Innovatives 
Denken und Handeln sowie die genossen-
schaftliche Wertschätzung gegenüber unseren 
Kund:innen, Mitgliedern und Mitarbeitenden 
gehen bei uns tagtäglich Hand in Hand. Für 
unser Team suchen wir Verstärkung.
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Schmackhafter Grünkohl, würzige dicke 
Bohnen mit Speck und über 100 Gäste – 
das waren die Zutaten für einen launigen 
und erfolgreichen Abend, zu dem die CDU 
Glandorf am Buß- und Bettag ins Gasthaus 
Plocksaugust eingeladen hatte. Hochkarätige 
Gäste aus der kommunalen, der Landes- und 
Bundespolitik sorgten neben den kulinar­
ischen Genüssen für eine angeregte Atmo-
sphäre und spannende Diskussionen.
Bereits zu Beginn der Veranstaltung hob der 
CDU-Vorsitzende André Winterberg die Be­
deutung des traditionellen Grünkohl-Essens 
hervor: „Es ist ein Stück Bodenständigkeit, 
das auch in unruhigen Zeiten das Gefühl von 
Heimat vermittelt.“ Besonders begrüßte er 
den Landtagsabgeordneten Jonas Pohlmann, 
den frisch gekürten Bundestagskandidaten 
Lutz Brinkmann, den Glandorfer Bürger­
meister Torsten Dimek sowie Gäste der CDU 
aus Bad Laer.
Eine besondere Gelegenheit bot der Abend 
dem frischgebackenen CDU-Bundestags-
kandidaten Lutz Brinkmann, der sich den 

(v.l.n.r.): Bundestagskandidat Lutz Brinkmann, Jubilar Norbert Herbermann, Vorsitzender André Winterberg, 
Landtagsabgeordneter Jonas Pohlmann

„Glandorfer Mahlzeit“: Grünkohl- &
Dicke-Bohnen-Essen der CDU Glandorf
Ehrung für 60jährige Mitgliedschaft

Gästen persönlich vorstellte. In seiner Rede 
zeichnete er seinen beruflichen Werdegang 
vom Betonbauer bis hin zur Selbstständig­
keit als Bauingenieur nach. „Wir brauchen 
im Bundestag Menschen aus der Mitte des 
Lebens mit Haltung“, betonte Brinkmann.
Ein besonderer Moment des Abends war die 
Ehrung von Norbert Herbermann für 60 
Jahre Mitgliedschaft in der CDU. In seiner 
Ansprache blickte Herbermann auf seine 
Zeit in der Partei zurück und betonte, wie 
sehr sie ihn geprägt habe.
Mit dem traditionellen Grünkohl- und 
Dicke-Bohnen-Essen hat die CDU Glandorf 
erneut gezeigt, wie politische Diskussionen 
und gelebte Gemeinschaft harmonisch 
miteinander verbunden werden können. Die 
CDU bedankt sich bei allen Gästen, Unter­
stützern und insbesondere beim Gasthaus 
Plocksaugust für die hervorragende Bewir­
tung.
Wir wünschen allen Glandorfer Bürgerinnen 
und Bürgern ein frohes und gesundes Jahr 
2025!
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Vom kleinen Kompakten bis hin zum hochwertigen 
Premium-Modell stehen Ihnen unsere Wohnmobile 
für die Erfüllung Ihrer Reiseträume bereit.

Jetzt buchen unter unserer Wohnmobilhotline 05426/9444-55.

Denken Sie jetzt schon an Ihren nächsten Urlaub.

Sudendorfer Esch 2 · 49219 Glandorf · Tel.: (05426) 9444-0 · www.erpenbeck.info

Weitere Informationen unter: www.erpenbeck.info/wohnmobile

St ar ten  S ie  2025  entspannt !

GUTE  FAHRT  IM  NEUEN  JAHR
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Dank Wilhelm Middelberg durften wir, der Kai­
serthron 2023/24, mit einem kleinen Auszug 
seiner beeindrucken­
den Autosammlung 
fahrend an unserem 
schönen Festumzug 
teilnehmen.
Die einzige Bedin­
gung war, dass der 
Verein Geld an eine 
gemeinnützige Orga­
nisation spendet.
Nach Beratschlagung 
ist die Wahl auf die 
Obdachlosenunterkunft Glandorf gefallen.
Arnold Brandmann und Mechthild Rochholt 
haben sich sehr über diese Nachricht gefreut.
Frank und Stephanie Rütten trafen sich mit 
den Beiden an der Unterkunft und konnten 
diese auch besichtigen. 
Im nächsten Jahr feiert sie ihr 25jähriges 
Bestehen. Zwei voll ausgestattete Zimmer 
mit Küchenzeile, Fernseher, Bett, Stühlen und 
Tisch sowie Gemeinschaftsbad inkl. Wasch­
maschine können immer für ca. 3 Nächte 
bewohnt werden. Bei Schliehe -Diecks kann 

Spende an die Obdachlosenunterkunft 
Glandorf

eine Brottüte abgeholt werden, auch Bettwä­
sche und Handtücher sind vorhanden, wenn 

sie nicht mitgebracht 
werden.
Wir waren sehr beein­
druckt und können 
jedem empfehlen, 
sich das vor Ort an­
zuschauen und auch 
zu unterstützen.
Vielen lieben Dank 
an Arnold und Mecht­
hild, dass ihr uns alles 
gezeigt habt.

Der BSV Glandorf bedankt sich auch herzlich 
bei Wilhelm Middelberg und spendet gerne 
250 Euro.

Und da wir vom Kaiserthron das Engament 
so großartig finden, haben wir die Spende 
nochmal verdoppelt.

Wir denken, dass das Geld dort gut eingesetzt 
wird.

Vorstand BSV Glandorf

22002255
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Heimat- und
Kulturverein Glandorf e.V.

Haus Wibbelsmann
An der Kirche 1
49219 Glandorf
kultourgut-glandorf.de

KULTURHAUS GLANDORF

JANUARPROGRAMM
Anmeldung und 
weitere Informationen 
auf unserer Homepage 
kultourgut-glandorf.de 
oder telefonisch 
montags von 9–13 Uhr
0 54 26 / 8 06 97 56

Öffnungszeiten 
Haus Wibbelsmann
jeden Sonntag 
von 10 bis 12 Uhr und 
montags von 9 bis 
13 Uhr. 
Auch private Termin-
vereinbarungen sind 
möglich.

Sofern nicht anders 
angegeben, fi nden alle 
Veranstaltungen im 
Haus Wibbelsmann, 
An der Kirche 1, statt.

Plattdeutsch-, Schach-, Mal-/Zeichen- und Archivkurse siehe Homepage!

ab 7. Januar / 8. Januar

Sie wollten schon immer
kreativ sein? Dann los!
Kultour-Gut bietet die Kurse 
„Linoldruck“ und „Freies Malen mit 
Acrylfarben“ an. Informationen zum 
Inhalt der Kurse, Termine und Teilnahmegebühren auf der Homepage.

14. Januar  |  16:00 Uhr
Lesung aus 
Bernhard Beckmanns 
Kriegstagebüchern
Besonders wichtige Passagen der 
digitalen Veröffentlichung werden 
vergetragen. Bitte telefonisch oder 
über unsere Homepage anmelden.

15. Januar  |  19:30 Uhr

Kultour-Gut! im 
Gespräch mit 
Franziska Brandmann
Bundesvorsitzende der 
Jungen Liberalen

Bitte vormerken: 14. Februar  |  19:30 Uhr

Klavier-Konzert mit Vladimir Valdivia
Den virtuosen Pianisten konnte Kultour-Gut! nach dem erfolgreichen 
Konzert im Oktober erneut engagieren.
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Hallo liebe Crescendo-Chor-Freunde,

unser Chorjahr 2024 startete zunächst mit 
unseren wöchentlichen Chorproben am 
Donnerstagabend.

Ende Februar trafen wir uns dann zur jährli­
chen Jahreshauptversammlung.

Mit der Musikkapelle Bad Laer traten wir im 
Mai zweimal in der ConCello Halle in Bad 
Laer auf. Neben unseren eigenen Stücken 
durfte auch gemeinsames Musizieren nicht 
fehlen.

Auch im Juni war viel los. Zunächst gestalt­
ete der Crescendo Chor die Firmungsmessen 
in Glandorf und Schwege musikalisch mit.

Jahresrückblick
des Crescendo Chores 2024

Der Höhepunkt des Jahres war 
die 950 Jahrfeier in Glandorf 
vom 14. – 16. Juni. Am Freitaga­
bend sangen wir gemeinsam mit dem Chor 
Sine Nomine während der Eröffnungsver­
anstaltung. Es war eine gelungene feierliche 
Feststunde. Am Sonntag im Festhochamt auf 
dem Thieplatz wurde aus den zwei Chören 
ein großer gemeinsamer Chor, der den 
ökumenischen Gottesdienst zu etwas ganz 
Besonderem machte. Das Miteinander der 
Chöre hat uns allen sehr viel Spaß gemacht!

Außerdem feierten wir innerhalb des Chores 
eine grüne und eine silberne Hochzeit. 
Gerne haben wir diese Tage durch unseren 
Gesang zu einem Fest werden lassen.
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Auf dem Treffpunkt Advent in Bad Laer ha­
ben wir an einem Freitagabend durch unsere 
Lieder Weihnachtsstimmung verbreitet.
Heiligabend wurde in Glandorf und an Sil­
vester in Glane gesungen.

Das Jahr 2025 wirft seine Schatten voraus. 
Bereits in der Dezemberausgabe haben wir 
von den gemeinsamen Konzerten am 24. 
und 25. Mai mit Dieter Falk in der Glandor­
fer Johanniskirche berichtet. Mit dem Pro­
gramm „Music und Memories“ gibt Dieter 

Hattest Du schon immer Interesse am Nieder­
deutschen und nur selten Gelegenheit Platt 
zu sprechen?
Bist Du neugierig „up use Platt“ und möchtest 
diese alte Sprache pflegen oder sogar deine 
Sprachkenntnisse in der Praxis ausprobieren?
Dann bist du bei uns richtig! Wir treffen uns 
jeweils am letzten Dienstag im Monat um 

Truwwe Di wat, kühr Platt!
Die „Apenkösters Plattwirkstier“ lädt zum Neujahrsempfang Heimat- und

Kultur verein Glandorf e.V.

19.30 Uhr im Haus Wibbelsmann. Der nächste 
Termin ist also am 28. Januar 2025.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir „fö‘ Lühe, 
deï Platt kührt,“ mit einem Glas Sekt (oder 
Orangensaft) und kleinen Häppchen das neue 
Jahr begrüßen.
Du bist herzlich eingeladen!
Truwwe Di wat, kühr Platt!

Falk Einblicke in 40 Jahre Musikgeschichte 
von Klassik bis Pop. Natürlich darf dabei 
auch das Musical nicht fehlen. Restkarten 
gibt es zum Preis von 25 Euro bei Flor und 
Dekor (Osnabrücker Str. 22).

Wir freuen uns, Euch zu sehen!

In diesem Sinne wünschen wir Euch einen 
guten Start in das neue Jahr 2025!

Euer Crescendo Chor

IHR RAIFFEISEN-MARKT 

WWW.AGRITURA-RAIFFEISEN.DE

Wir liefern:
Heizöl
Diesel
Holzpellets

zu attraktiven Preisen!

Ihre Ansprechpartner:
Hermann Schöttmer

        05454 9313 50
Udo Bosse-Tewes

        05454 9313 52
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Glandorf. Frühling und Sommer 2025 ste­
hen bei der vhs Osnabrücker Land (vhs) 
ganz im Zeichen vielseitiger Trendthemen: 
Das Semester startet am 1. Februar 2025 
mit über 1.600 Kursangeboten im gesa­
mten Landkreis Osnabrück. Auch in Glan­
dorf können Interessierte sich bereits jetzt 
Kursplätze auf der Website vhs-osland.de 
sichern.

Kreatives Gestalten und Tanzen
Kreativ werden und Neues ausprobier­
en: das können Teilnehmende in den 
abwechslungsreichen Kreativkursen in 
Glandorf. Im Kurs „Nähen - Kleidung DIY“ 
lernen Anfänger/-innen und Fortgeschrit­
tene, individuelle Kleidungsstücke selbst zu 

vhs-osland.de

Das neue vhs-Programm 
ist online.

#zukunftsort_vhs

Machen Sie 
sich fit für die 
Zukunft! 

Nähen, Yoga und Backen zu Ostern:

Das neue Kursprogramm
der vhs Osnabrücker Land ist online!

nähen. Die beiden Kurse „Dance-Fitness“ 
richten sich speziell an Erwachsene ab 30 
sowie ab 50 Jahren und bieten dynamische 
Tanzworkouts zu rhythmischer Musik.

Bewegung und Backen zu Ostern
Von „Hatha Yoga“ bis hin zu energiegelad­
enem Aerobic im Kurs „Step and Styles“ 
– Bewegungsfreudige werden unter den 
Gesundheitsangeboten fündig. Backlieb­
haber/-innen können sich über neue Kurse 
freuen: Im Kurs „Backen zu Ostern“ werden 
z. B. Osterzöpfe, Osternester, Osterhasen 
und Kuchen zubereitet, und „Backen leicht 
gemacht“ bietet praktische Tipps und Tricks 
für Hobbybäcker/-innen. Kinder und Teen­
ager können ihre Kochkünste beim Zubere­
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iten von „Lieblingsburgern“ erproben oder 
sich im Backen üben.

Deutsch lernen in der Gemeinschaft
Für Neuzugewanderte bietet der offene 
Deutsch-Treff der vhs die Möglichkeit, die 
deutsche Sprache in entspannter Atmos­
phäre zu üben und sich auszutauschen. Ein 
wertvolles Angebot, das nicht nur Sprach­
kenntnisse fördert, sondern auch den Aus­
tausch unterstützt.

Umfangreiches Online-Angebot
Neue Kompetenzen bei der vhs aneignen, 

ist nicht nur vor Ort, sondern auch online 
möglich. Ob kaufmännische Grundlagen in 
den Xpert-Business-Modulen erwerben, Dä­
nisch oder Thailändisch lernen, einen eige­
nen Balkon-Minigarten anlegen oder mehr 
über zeitgenössische Literatur, „Modern 
Calligraphy“ und „Verbrechen in der Kunst“ 
erfahren – eine große Auswahl an Digital­
kursen steht bereit.
Bei Fragen zur Buchung und zum Pro­
gramm steht die Außenstelle Glandorf der 
vhs Osnabrücker Land montags bis freitags 
ab 14 Uhr unter der Durchwahl 05426 1425 
zur Verfügung.

Am 29. November war es wieder so weit: 
Der Vorlesewettbewerb der Ludwig-Windt-
horst-Schule fand statt.

Wie jedes Jahr machten sich die 6. Klassen 
der LWS im Spätherbst auf den Weg, um sich 
vorzubereiten auf den Vorlesewettbewerb. 
Natürlich war aber nicht nur unsere Schule 
im Lesefieber, sondern bundesweit beteiligten 
sich Tausende Schulen am Wettbewerb. 
Bevor jedoch das Finale stattfinden konnte, 
waren alle Schüler*innen der beiden 6. Klassen 
gefordert und mussten in ihrer jeweiligen 
Klasse einen Jugendroman kurz vorstellen 
und daraus eine Passage vorlesen, die drei 
Minuten dauert. Auf diese Weise kürten die 
6a und 6b je zwei Klassensieger*innen, die 
sich dann als deren Vertreter*in der Wahl zum 
Schulsieger stellten.
Der Kulturgut-Verein bot erneut an, dass das 
Finale im Haus Wibbelsmann stattfindet, was 
gerne angenommen wurde. Auch eine Jurorin, 
Frau Trentmann, und einen Juror, Herrn Pues, 
stellte der Verein. Ergänzt wurde die Jury mit 
Frau Temmeyer von der LWS. 
Diese Jury und die beiden Klassen, die von 
ihren Deutschlehrerinnen begleitet wurden, 

Vorlesewettbewerb 2024

lauschten dann den Vorträgen von Lilly Edler 
und Janik Schmidt aus der 6a sowie Karla 
Schmitt und Tessa Wichmann aus der 6b. 
Alle vier machten ihre Sache in zwei Runden 
(bekannter und unbekannter Text) sehr gut, 
aber am Ende gab es dann doch eine Siegerin: 
Tessa Wichmann! 
Die vier Leser*innen erhielten vom Kultur­
verein und von der Schule eine kleine Auf­
merksamkeit in Form von Schokolade, und 
die Siegerin erhielt natürlich eine Urkunde. 
Für sie heißt es dann nächstes Jahr: ab in die 
nächste Runde.
Im Namen der Schule möchten wir uns bei 
den Teilnehmer*innen und bei der Jury ganz 
herzlich bedanken und Tessa zu ihrem Sieg 
gratulieren!
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Montag, 06. Januar
Bibelfrühstück im Pfarrzentrum nach dem 
Gottesdienst

Montag, 06. Januar
Seniorenturngruppe 	 14:15 Uhr alte Turnhalle

Mittwoch, 08. Januar
Tanzgruppe 17:00 im Pfarrzentrum

Montag, 13. Januar
Seniorenturngruppe 	 14:15 Uhr alte Turnhalle

Montag, 13. Januar
„Wie geht eigentlich (ver-)erben? – Überlegun-
gen eines Familienberaters“
Referent: Dr. Christoph Hutter, Leiter der 
EFLE Beratungsstelle des Bistums Osnabrück
Beginn: 20:00 Uhr im Pfarrzentrum
Das Thema Erben bzw. Vererben, Tod und 
Trauer ist für die Familien oftmals ein schwieri­
ges Thema, über das nicht gerne geredet wird. 
Dr. Hutter zeigt Möglichkeiten der Kommu­
nikation in der Familie auf und verdeutlicht, 
wie wichtig diese Kommunikation zu diesem 
Thema ist. Reden wir darüber.

Montag, 20. Januar
Seniorenturngruppe 	 14:15 Uhr alte Turnhalle

Montag, 20. Januar
Kraut- und Rübenessen
Beginn: 19:00 Uhr im Kolpingraum
Jede bringt eine Kleinigkeit mit.

Mittwoch, 22. Januar
Tanzgruppe 17:00 Uhr im Pfarrzentrum
     
Mittwoch, 22. Januar
kfd-Generalversammlung mit Theaterstück
„Fall ich drauf rein? NEIN!“
Beginn: 15:30 Uhr im Saal Herbermann
Mit viel Humor und Witz werden wir im 
Theaterstück über den „Enkeltrick“ und „den 

kfd-Frauenprogramm im Januar
falschen Polizisten“ aufgeklärt.
Nach dem gemeinsamen Abendessen endet die 
Generalversammlung etwa gegen 19:00 Uhr.
Kosten: 20 € inklusive Getränke
Anmeldung bis zum 16.01.2025 bei:	
Heike Högemann	  Tel. 3333
Irmgard Upmann	  Tel. 930545

Montag, 27. Januar
Seniorenturngruppe 	 14:15 Uhr alte Turnhalle

Montag, 27. Januar
„Wie man sich bettet“
Referenten: Maria Freundel und Pfarrer 
Stephan Höne
Beginn: 20:00 Uhr in der Friedhofskapelle 
Glandorf
Welche Bestattungsformen sind in Glandorf 
möglich? Pfarrer Stephan Höne und Bestatte­
rin Maria Freundel laden zu einem Austausch 
ein. Fragen sind ausdrücklich erwünscht.

Mittwoch, 29. Januar
Tanzgruppe 17:00 Uhr im Pfarrzentrum

Freitag, 31. Januar
Maria Lichtmess
Beginn: 14:30 Uhr Gasthof Buller
Anmeldung im Pfarrbüro

Montag, 03. Februar
Seniorenturngruppe	 14:15 Uhr alte Turnhalle

Montag, 03. Februar
Besichtigung des Krematoriums in Osnabrück
Abfahrt: 16:00 Uhr ZOB Glandorf
Beginn: 17:00 Uhr
Anmeldung bei Annegret Krampe

Dienstag, 11. Februar
Frauen trinken Kaffee
Offen sein für Neue(s)
Jede Teilnehmerin entscheidet sich, ob sie 
Gast oder Gastgeberin sein möchte. Die Gäste 
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werden von der Gastgeberin über Ort und 
Mitbringsel informiert. So mischen wir uns 
zu interessanten Kaffeerunden und lernen 
uns besser kennen.

Beginn: 15:00 Uhr 
Anmeldung bis zum 22.01.25 beim Vorstand: 
Name + Gast/Gastgeberin

Unser Projekt Baumpate/Baumpatin werden 
zu können, hat sich bereits rumgesprochen 
und Interessenten geweckt. Auch die 
bekannten „Drei Könige mit Kamel und 
Butler“ haben von unserer Idee gehört und 
wollen den Erlös ihrer Abschlusstour an 
uns spenden. Sie werden sich am Montag, 
06. Januar 2025, das letzte Mal auf den Weg 
machen und von Haus zu Haus ziehen. Die 
Spenden, die an diesem Tag gesammelt 
werden, fließen zu 100% in unser Projekt. 
Großartig! Ansprechpartner hierfür ist Josef 
Hesse. Diesen können Sie gerne im Vorfeld 
kontaktieren (05426 / 3641), damit an die­

Bäume für die neue Marienkita
Unterstützung von den  „Drei Königen mit Kamel 
und Butler“

sem Tag auch alle besucht 
werden, die die „Drei Könige 
mit Kamel und Butler“ ein 
letztes Mal sehen möchten.
Wir freuen uns, dass so 
eine tolle Kooperation ent­
standen ist und bedanken 
uns schon jetzt herzlich 
bei allen die mitmachen 
und uns unterstützen möchten.

Viele Grüße aus dem Kindergarten
und von den
Drei Königen mit Kamel und Butler!

Werden Sie 
Baumpate!
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Hast du genug von der Wegwerfgesellschaft 
und Müllbergen?
Dann bist du nicht allein! Gemeinsam kön­
nen wir etwas verändern.
Die neue Umweltgruppe Glandorf/Schwege 
lädt ein zum ersten Treffen am Mittwoch, 22. 
Januar 2025, um 19:30 Uhr im Pfarrzentrum 
Glandorf. Hier gibt es Raum für deine Ideen, 
Visionen und tatkräftigen Aktionen.

Worum geht’s?
Ganz einfach: Nachhaltige Projekte, die wir 
praktisch, kreativ und unkompliziert um­

Umweltgruppe lädt ein:
Gemeinsam für Nachhaltigkeit!

setzen können. Ob Müllvermeidung, Upcy­
cling oder gemeinsame Aktionen für mehr 
Umweltschutz – alles ist möglich, wenn wir 
zusammen anpacken.
„Ich bin gespannt auf eure Ideen und freue 
mich über jeden, der Lust hat, mit mir etwas 
zu bewegen. Lasst uns gemeinsam zeigen, 
dass Veränderung machbar ist – direkt hier 
vor Ort!“                     Jutta Aubke

Komm vorbei und sei Teil der Bewegung! 
Denn nur zusammen schaffen wir den Wan-
del.
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Große Jubiläumsparty

Das Jahr 2025 ist da - wir wünschen all unseren 
Mitglieder*innen und allen Glandorfer*innen 
ein gutes, gesundes und glückliches Jahr! Für 
den TC Glandorf ist dieses Jahr aufgrund der 
Gründung im Jahr 1975 ein ganz besonderes, 
denn wir feiern unser 50-jähriges Bestehen!

Dies wollen wir gemeinsam mit euch feiern 
und haben hierfür einige tolle Events über das 
gesamte Jahr geplant. Die Termine werden 
im Jahresplaner bekannt gegeben, der bald 
erscheint, auch hier in den Mitteilungen 
werden wir diese bald veröffentlichen.

Bereits jetzt kündigen wir unsere 
Große Jubiläumsparty

am 13.9.2025 an. Save the date!

Den Aufschlag der Veranstaltungen im 
Jubiläumsjahr macht unser traditionelles 
Neujahrsturnier am Samstag, den 25.1., in der 
Tennishalle Ostbevern um 18 Uhr.
Es wird wie immer Mixed Doppel gespielt und 
für eine Anmeldung wird kein Spielpartner be­
nötigt. Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und 
würden uns freuen, auch viele Spieler*innen 
der Simple2Learn-Kurse begrüßen zu können. 
Es wird viel Tennis gespielt, lecker gegessen 
und getrunken und 
gemütlich zusam­
men gesessen.

Anmeldungen
nimmt unsere Sport­
wartin Sarah Lau­
mann entgegen:
0176 80072730.

Infos vom TC Glandorf

Aktion „Tannenbaum“ am 11. Januar 2025
zugunsten des Weltnotwerkes der Katholischen Arbeitnehmer 
Bewegung (KAB) 
Die KAB ist Teil einer Internationalen Bewegung, 
der Weltbewegung Christlicher Arbeitnehmer. 
Mit der KAB engagieren sich Christen für die 
Chancen jedes Menschen, in 
Würde und zu fairen Bedingungen 
zu arbeiten, das Leben zu gestalten 
und für sich und die ihm Anver-
trauten zu sorgen.
Ausbildung ist einer der wich­
tigsten Arbeitsschwerpunkte des 
Weltnotwerkes. In Zusammenar­
beit mit den Diözesanverbänden 
der KAB öffnen wir jungen 
Menschen in vielen Ländern die 
Türen für eine lebenswerte Zukunft.
Dies geschieht in Afrika, ebenso wie in Latein­
amerika und Asien. Oft werden diese Projekte 
ergänzt durch die Vergabe von Kleinkrediten, 

um die Gründung von kleinen Handwerks- 
und Dienstleistungsbetrieben zu fördern. So 
helfen die Spenden des Weltnotwerkes nicht 

nur bei der Ausbildung, sie 
schaffen mit den jungen Men­
schen und ihren Familien auch 
Arbeitsplätze und damit Zukunft 
für ganze Regionen.
Durch praktische Solidarität 
in der Aktion „Tannenbaum“ 
können wir diese Bemühungen 
unterstützen.
In diesem Zusammenhang bitten 
wir Sie, Ihren nach Weihnachten 

„ausgedienten Tannenbaum“ sichtbar an die 
Straße zu stellen. Wir holen ihn dann ab und 
bitten um eine Spende, deren Höhe Sie selbst 
bestimmen.
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Taekwondo

SC Glandorf 1936 e.V. – Vereinsinformationen

Erfolgreiches Prüfungswochenende für die Taekwondo Abteilung 

Am 06.12.2024 fand die traditionelle Win­
terprüfung statt. 24 Sportler*innen kamen 
gut vorbereitet in die Sporthalle, um sich der 
Herausforderung zu stellen und mit einem 
neuen Gürtel belohnt zu werden. Um die Prü­
fer zu überzeugen, mussten gute Leistungen 
in verschiedenen Kategorien gezeigt werden 
wie Partnerübungen, Selbstverteidigung, 
Sparringskämpfe oder Technikschule. Am 
Ende des Abends konnte jeder Prüfling das 
von ihm geforderte Niveau bestätigen und 
seine Prüfung erfolgreich bestehen.
Die anschließende Krönung der Prüfungsbes­
ten war diesmal fest in Hand der Taekwondo 
Mädchen. Margarethe, Pia und Karla zeigten 
die drei besten Leistungen der Gruppe und 
freuten sich über ein kleines Geschenk.

Nur einen Tag später machten sich 4 Sportle­
rinnen auf den Weg zur Meisterprüfung. Dazu 
fuhren wir zum Prüfungsstützpunkt unseres 
Verbandes, um die letzte Etappe zu meistern. 
Ziel war der 2. Dan (Meistergrad), nach dem 
die vier bereits 2022 erfolgreich ihre Prüfung 
zum schwarzen Gürtel bestanden haben. Über 
mehrere Stunden wurden alle Bereiche des 
Taekwondos, in intensiven Einheiten von der 
Prüfungskommission penibel überprüft. Im 
Vorfeld musste eine Ausarbeitung eingereicht 

werden, in der sich die Prüflinge mit einem 
Thema ihrer Wahl intensiv auseinander setzen. 
Für diese Ausarbeitungen gab es sehr positive 
Rückmeldungen und insbesondere unsere 
Charlotte freute sich, da ihre Einsendung die 
beste Note des Tages bekommen hat. 
Um 16:30 Uhr gab es dann die Prüfungsergeb­
nisse und nach 2,5 Jahren Vorbereitungszeit 
konnten sich unsere 4 Sportlerinnen mit 
einem neuen Meistergrad belohnen. Extra Lob 
gab es für unsere Hanna, die die vereinsüber­
greifend beste Prüfung des Tages abgelegt hat. 
Ein extra Lob geht an Cordt Gersie, der den 
ganzen Tag dabei war um seine Teamkolle­
ginnen zu unterstützen! Am Ende des Tages 
gab es nur strahlende Gesichter und Trainer 
Michael konnte sich vor Stolz kaum halten.
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Jahresbericht 2023/2024
Die vergangene Saison stand ganz im 
Zeichen unseres Abteilungsjubiläums 40 
Jahre Schwimmverein in Glandorf. 
Und in diesem Zusammenhang wurde aus 
einer fixen Idee Wirklichkeit: Im Rahmen der 
Feierlichkeiten zum 950jährigen Glandorfer 
Ortsjubiläum führten wir am 15.06.2024 
gemeinsam mit der Radsportabteilung den 
ersten Glandorfer Jedermann-Triathlon 
durch. Sportliche Top-Leistungen bei Jung 
und Alt plus eine Superstimmung sorgten 
dafür, dass es nicht der letzte Triathlon in 
Glandorf sein wird. So werden wir Anfang 
kommenden Jahres in die Planungen für das 
nächste Event einsteigen und hoffen auf eine 
erneut begeisternde Veranstaltung.
Da unser Hauptaugenmerk aber weiterhin 
auf dem nassen Element liegt, nahmen wir 
in den zurückliegenden Monaten auch an 
einigen Vergleichswettkämpfen teil. So er­
schwammen sich unsere Aktiven tolle Plat­
zierungen und zahlreiche Bestzeiten in den 
Bädern von Brake, Halle/Westf., Bramsche, 
Georgsmarienhütte und Lienen. Neben er­
folgreichen Einzelstarts konnten wir auch als 
Mannschaft überzeugen. Besonders unsere 
jungen Männer und Herren um Henk Kahle, 
Niklas Knebel, Matthis u. Simon Große 
Kracht, Tim Göllner und Martin Hagedorn 
überzeugten in den Staffeln und konnten 
einige Siege erschwimmen. 
Im Februar fand unser diesjähriger Saison­
höhepunkt statt, die Kreismeisterschaften 
in Quakenbrück. Auch wenn wir aufgrund 
von Krankheit, Abistress und Urlaub nur 
auf ein Rumpfteam zurückgreifen konn-
ten, überzeugten unsere Aktiven mit vielen 

ersten Plätzen im jeweiligen Jahrgang und 
einigen Podiumsplätzen in der offenen Wer­
tung (Bestleistungen aller Jahrgänge zusam­
men gewertet). Für uns an den Start gingen 
Helene Erpenbeck, Jenna Happe, Ludwig 
und Paul Hohenbrink, Marius Huning, 
Matthis u. Simon Große Kracht sowie Tilda 
Kahle.
Besonders stolz ist unsere Abteilung auf die 
erneute Teilnahme an den Deutschen Mas-
tersmeisterschaften Kurzbahn in Hannover 
im Dezember 2023. Man unterscheidet im 
Wettkampfsport zwischen unterschiedlichen 
Beckenlängen. So trainieren wir in Glandorf 
auf der sogenannten Kurzbahn, also auf 25m. 
Langbahnwettkämpfe sind alle Veranstaltun­
gen, die auf einer 50m Bahn stattfinden. 
Und auch solche Becken hat man sicherlich 
schon häufiger gesehen, beispielsweise bei 
den Olympischen Sommerspielen in diesem 
Jahr in Paris. Die Masterswettkämpfe richten 
sich an sportlich ambitionierte Schwimmer/
innen ab 20 Jahren, die sich für diese Ver­
anstaltungen durch vorher erreichte Pflicht­
zeiten erst qualifizieren müssen. In der 
abgelaufenen Saison ist dies Jenna Happe 
geglückt, die mit ihren erzielten Leistungen 
durchaus zufrieden sein konnte.  
Als Erfolg verbuchen konnten wir auch die 
Nominierung von Liam Dilßner für den Team-
Cup des Landesschwimmverbandes Nieder-
sachsen in Clausthal-Zellerfeld. Im September 
2023 durfte er gemeinsam mit zahlreichen an­
deren jungen Aktiven den Bezirk Weser-Ems 
im Wettkampf gegen die Bezirke Hannover, 
Braunschweig und Lüneburg vertreten. Am 
Ende stand ein beachtlicher 2. Platz. 
Auch in Sachen Nachwuchsarbeit ist unsere 

Schwimmen

Die Taekwondo Abteilung ist sehr stolz, vier 
neue Meistergrade im Verein zu haben, und 
gratuliert ganz herzlich Charlotte Schowe, 
Theresa Papenbrock,  Hanna Abeck und Lara 
Buller. 
Möchtest auch du mit Taekwondo anfangen 

und den Weg Richtung schwarzen Gürtel 
gehen? Die Taekwondo Abteilung nimmt ab 
Januar in allen Gruppen wieder neue Sportler 
auf. Kontaktiere uns gerne über unsere Ver­
einswebsite www.sc-glandorf.de.
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Abteilung nicht untätig. So bietet Ewald Köhne 
zweimal im Jahr einen Schwimmkurs über die 
Sportabteilung an. Montag und Samstag geht 
es für die Seepferdchen-Anwärter/innen dann 
eine Stunde ins Wasser, teilweise mit Unter­
stützung der Eltern. Häufig zeigt sich während 
des Kurses bereits das ein oder andere Tal­
ent, was im Anschluss direkt mit weiteren 
Schwimm übungen und Wassergewöhnung 
im kleinen Becken ins Training einsteigen 
kann.
Aufgrund von Personalmangel hat das Glan­
dorfer Hallenbad aktuell immer mal wied­
er stunden- oder tageweise geschlossen. 
Diesen Umstand haben wir uns am Sams­
tag, 28.09.24, zunutze gemacht und einen 
Trainings-, Aufräum- und Organisationstag 
eingeschoben. Zwischen 11 und 17 Uhr stand 
für unsere Aktiven Gymnastik, Wasser- und 
Zirkeltraining auf dem Programm, unterbro­
chen durch Videoanalysen und Mittagessen. 
Das Trainerteam Martin Hagedorn und Henry 
Günther hatte einen abwechslungsreichen Tag 

gestaltet, an dessen Ende pro Schwimmer/in 
ca. 5.500 m im Wasser standen. Das entspricht 
220 Bahnen. Die Aufräum- und Organisations­
tätigkeiten übernahmen derweil die freiwil­
ligen Helfer Marita Pues, Anja Wüller, Karin 
Huning, Janine Stockhoff, Jens Erpenbeck 
und Antje Kahle. So wurden sämtliche
Schwimmhilfsmittel auf Stand gebracht und 
der große Trophäenschrank inklusive aller Po­
kale auf Hochglanz poliert. Die Belohnung in 
Form von selbstgebackenem Kuchen folgte für 
alle Anwesenden gegen 16 Uhr. 
Zum Ende unseres Jahresberichtes möchten 
wir uns erneut bei der Gemeindeverwaltung 
und dem Team des Hallen-Garten-Bades für 
die gute Zusammenarbeit bedanken. Wir 
freuen uns, dass wir unser schönes Bad so 
fleißig nutzen dürfen. Glandorf hatte in den 
vergangenen 40 Jahren eine äußerst erfolg­
reiche Schwimmabteilung und wir als Trainer- 
und Betreuerteam arbeiten gemeinsam daran, 
dass noch weitere hervorragende Leistungen 
unserer Aktiven hinzukommen. 
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Die Kath. Öffentliche Bücherei Glandorf informiert:

Heldt, Dora
Die Familienangelegenheit der Johanne Jo-
hansen
Johanne Johansen muss kurz nach ihrem 65. 
Geburtstag erfahren, dass das traditionsreiche 
Familienunternehmen - die Elbreederei Kurt 
Johansen & Söhne kurz vor der Pleite steht. 
Das Lebenswerk ihrer Eltern steht auf dem 
Spiel und sie weiß, dass sie es ohne Hilfe nicht 
schaffen kann. Ihre Cousine Luise Gehrke ist 
zehn Jahre jünger als Johanne und glücklich 
verheiratet. Zumindest war Luise davon 
überzeugt, bis ihr Mann einen schrecklichen 
Unfall hat und plötzlich ihr ganzes Weltbild 
ins Wanken gerät.
Obwohl sich Johanne und Luise nur leidlich 
verstehen, müssen sie nun wohl oder übel 
die Reederei gemeinsam retten, da beide 
Firmenanteile halten. Und dabei kommen gut 
gehütete Familiengeheimnisse ans Licht, die 
alles verändern ...

Haran, Elizabeth
Fliegende Ärzte – Schicksal unter roter Sonne
Melville Island, 1942: Die junge Kranken­
schwester Catherine arbeitet in einem Waisen­
haus vor der Küste Darwins. Dort kümmert sie 
sich um Kinder, die ihren Familien entrissen 
wurden. Sie ist mit dem Piloten Preston verlobt, 
und sie planen zu heiraten, sobald der Krieg 
in Europa vorüber ist. Doch dann kommt alles 
anders, als Darwin angegriffen wird. Catherine 
wird schwer verletzt. Prestons Flugzeug wurde 
abgeschossen, er gilt als vermisst. Catherine 
wird von den »Fliegenden Ärzten« nach Alice 
Springs evakuiert. Ihre Zukunftspläne und 
Träume scheinen zunichte gemacht. Kann sie 
je wieder glücklich werden?

Ein emotionaler Roman um eine junge 
Krankenschwester, die im Australien der 
1940er-Jahre ihren Weg im Leben findet. 
Ein in sich abgeschlossener Roman um die 

Eine kleine Auswahl aus unserem kürzlich angeschafften Bestand:

»Fliegenden Ärzte«. Es sind weitere Bücher 
dieser Reihe im Bestand.

Für Kinder ab 6 Jahren (erstes Lesealter):
Heger, Ann-Katrin
Die drei !!! – Tatort Katzen-Café
Wo ist Mimi? Kim, Franzi und Marie lernen im 
Café Pfote die Freunde Nele und Juri kennen. 
Die beiden kommen aus unterschiedlichen 
Gründen hierher. Nele mag besonders Katze 
Mimi. Sie erinnert sie an ihren Kater Moppel, 
der spurlos verschwunden ist. Und Juris 
Eltern wollen kein Haustier haben. Als die 
drei !!! am nächsten Tag ins Café kommen, 
ist die Aufregung groß: Mimi ist weg! Juri 
verhält sich seltsam, oder? Die drei !!! stecken 
in einem neuen Fall und bekommen dafür 
Unterstützung.

Für Kinder ab 3 Jahren (Bilderbuch):
Kling, Marc-Uwe
Das NEINhorn und der Geburtstag
Im Land der Träume ist ganz schön was 
los! Das NEINhorn hat die KönigsDOCHter 
nämlich geschubst. Krass, oder? Sie war aber 
auch voll garstig. Vielleicht wollte sie sogar 
selbst schubsen. Doch leider, leider hat die 
KönigsDOCHter heute Geburtstag und wegen 
der Schubserei lädt sie das NEINhorn nicht 
zu ihrer Feier mit Hüpfburg und Clowns ein! 
Nicht mal von der Torte darf das NEINhorn 
probieren. Und das Turnier kurz nach vier 
wird es auch verpassen.

Spiel: ECKOLO
Verflixtes Anlegespiel! Man könnte im Dreieck 
springen, wenn man an der Reihe ist, um 
eine der Spielkarten farblich passend anzu­
legen und keine der eigenen Karten passt. 
Bis zum Schluss bleibt dieses preisgekrönte 
Spiel spannend. Trainiert Logik, Taktik und 
Auffassungsgabe.
Ab 6 Jahren, für 2 bis 8 Spieler
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Öffnungszeiten:
Montag u. Freitag:	 15:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch:		  16:00 – 18:00 Uhr
Sonntag:		  10:00 – 12:00 Uhr

www.bibkat.de/glandorf oder 
www.libell-e.de (Onleihe)
 05426/9059119 · Parkring 9, Glandorf

In der Onleihe (Hörbücher)
Evers, Heinrich
Dat warr ik di fluustern!
Lustige und besinnliche plattdeutsche Ge­
schichten. Der Plattdeutschbeauftragte des 
Kreises Ostholstein Heinrich Evers (auch 
bekannt als „Heiner der Plattsnacker“) liest 27 
neue plattdeutsche Geschichten zum Schmun­
zeln, Lachen, Nachdenken und Träumen.

Bergmann, Renate
Das ist ja wohl die Krönung!
Die Online-Omi besucht die Royals
„Stellen Se sich vor, Kirsten und ich reisen zur 
Krönung vom neuen König von England! Ich 
bin so aufgeregt. Was zieht man denn da an? 
Und wir brauchen extra Stecker, die Engländer 
haben doch anderen Strom! Vor allem muss 
ich Gertrud davon berichten. Die platzt vor 
Neid! Wir werden am Straßenrand stehen 
und klatschen, wenn das Empeier Charles 
zum König krönt! Heute Abend brauche ich 
dringend ausnahmsweise einen Schlummer­
korn.“ Royals-Expertin Renate Bergmann packt 
die Fähnchen ein und reist zur Krönung von 
König Charles III. Freuen Sie sich auf ihre 
Abenteuer zwischen Westminster Abbey und 
Buckingham Palace!

Für Kinder ab 4 Jahren (Hörbuch)
Carlsson, Anna
Ostwind 
Geheimnis im Winterwald: Es ist Winter und 
Mika freut sich über die zauberhafte Schnee­
landschaft rund um Gut Kaltenbach. Doch 
dann verschwindet ein Netz voller Äpfel, Herr 
Kaans Lieblingstasse und Maria Kaltenbachs 
Handschuhe auf geheimnisvolle Weise. Treibt 
ein Dieb sein Unwesen?
Ferien auf dem Hausboot: Mikas beste Freun­
din Fanny hat von ihrem Onkel ein Hausboot 
geerbt. In den Sommerferien übernachten die 
beiden gemeinsam mit Ostwind allein auf 
dem Boot und finden eine geheimnisvolle 
Schatzkarte…
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Jugendzentrum »HALVI«, Osnabrücker Str. 6
Kontakt:		   (0 54 26) 80 63 96
E-Mail:		  jugendpflege@glandorf.de
Öffnungszeiten:	Di.: 15.30 – 19.30 Uhr, Do.: 15.30 – 19.30 Uhr,  
	 Fr.: 17.30 – 21.30 Uhr, Sa.: 13.00 – 17.00 Uhr

Freundeskreis der Abstinenzler Glandorf e.V. 
Die Selbsthilfegruppe Suchtkranker bietet allen 
Mitmenschen, die durch Suchtmittel in Not geraten 
sind, ihre Hilfe an. Unter den -Nr.: 0172-26 74 189 
(Gaby Lohse) u. 0157-368 50 936 (Jürgen Glaser) 
können Hilfesuchende (auch Angehörige) Rat und 
Hilfe bekommen. Gruppenabend montags, 20 Uhr.
Öffnungszeiten Rathaus:
 (0 54 26) 94 99-0, Fax 9499-33
Mo., Di, Do. + Fr.:
	 8.00 – 12.00 Uhr
+ Do.:	 14.00 – 18.00 Uhr

Familien-Service-Büro (Rathaus):
Daniela Plautz, Plautz@glandorf.de
 94 99 10, Fax 9499-33; Bürozeiten: (wie Rathaus)

Baby-Besuchsdienst:
Heike Högemann,  05426-3333

Gleichstellungsbeauftragte:
Johanna Nederkorn
gleichstellung@glandorf.de	 –  94 99 38

Hallengartenbad Glandorf Öffnungszeiten:
 05426-40 85 – Montags GESCHLOSSEN
Di., Mi.+Do.	6.00 –   8.30 Uhr  
                 + 15.00 – 22.00 Uhr 
Freitags	 6.00 – 22.00 Uhr
Samstags	 7.00 – 17.00 Uhr
Sonntags	 7.00 – 14.00 Uhr

Technischer Notdienst
Den technischen Notdienst der Gemeinde 
Glandorf bei Störungen im Bereich Regen- 
und Schmutzwasser sowie der Trinkwas­
serversorgung erreichen Sie tagsüber unter  
05426 9499-0.
Außerhalb der Dienstzeiten erreichen Sie uns 
unter 0170 97 94 643.

Störungsdienste im Bereich der TEN: 
Strom, Straßenbeleuchtung und Fernwärme 
 05401 897107; Erdgas  05401 897106

Seniorenheim »Haus Glandorf«
Frankenweg 30, Glandorf,  05426/809-0, Fax 809-12

KIRCHLICHES HILFREICHE ADRESSEN

Kleiderladen am Thie (Parkring 9)
Ausgabe:	 Mo. + Do.	 15 – 17 Uhr
Annahme:	dienstags	 16 – 18 Uhr

Kath. öffentl. Bücherei Glandorf (Parkring 9)
 05426-90 59 119
Geöffnet:	 Sonntag:	 10.00 –	 12.00	 Uhr
	 Mo. + Fr.:	 15.00 –	 17.00	 Uhr
	 Mittwoch:	 16.00 –	 18.00	 Uhr
Kath. öffentl. Bücherei Schwege, (Hauptstr. 12)
Geöffnet:	 Dienstag:	 19.00 –	 20.00	 Uhr
	 Donnerstag:	 17.00 –	 18.00	 Uhr
	 Sonntag:	 9.30 –	 11.00	 Uhr
Eine-Welt-Laden Glandorf (An der Kirche 1)
Geöffnet: 	 Sonntag: 	 10.00 –	 12.00	 Uhr
Mittwoch + Freitag:	 15.00 –	 17.00	 Uhr

St. Johannis Glandorf
Sonntagsgottesdienste:
18.00 Uhr Vorabendmesse, 10.15 Uhr	 Hochamt
Werktagsgottesdienste:
Mi.:	 9.00 Uhr	 Gottesdienst
Do.:	 19.00 Uhr	 Abendmesse in der Kapelle 
		  im Theresienhaus
Tel. + Bürozeiten im Pfarrbüro	  9430-0
Mo., Mi. u. Fr., 9 – 11 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr
Hauptamtliche:
Pfarrer Stephan Höne 	  9430-11
Gemeinderefer. Annegret Krampe	  9430-13
Pastoralreferent Christoph Mühl	  9430-20

St. Marien Schwege
Sonntagsgottesdienst:		  8.45 Uhr	 Hochamt
Werktagsgottesdienste:	 Fr.:	 18.30 Uhr	 Hl. Messe

Ev.-luth. Kirchengem. in Glandorf u. Bad Laer
Gottesdienste:	 1. Sonntag im Monat
			  10.00 Uhr
Regionalbüro:	 Am Kirchplatz 4, 49176 Hilter 
Sekretariat: 	 Luise Rüter 
			  und Ina Zieroth
Mo. bis Do.	 10.00 – 12.00 Uhr
Di. und Do.	 15.00 – 17.00 Uhr
Büro:			   (0 54 24) 37711
E-Mail:			 kg.bad-laer@evlka.de
Simon Binger	 (Pastor)  (0163) 7806709
E-Mail:			 simon.binger@evlka.de
Klaus Schilling 	 (KV)  (0 54 26) 80 69 890

Außerhalb der Öffnungs­

zeiten ist eine Termin­

vereinbarung möglich.

NEU!



47

Impressum
Herausgeber, Redaktion, Druck & Satz:
MEDIENHOCHBURG GmbH & Co. KG
Sundernstraße 3 · 49545 Tecklenburg
Redaktion: Iris Führing ·  05482 900 33 60

Mail: mitteilungen@medienhochburg.de

Obdachlosenunterkunft
Arnold Brandmann,  01 74 / 996 50 44

Hospizkreis Ostbevern e.V.:
Kontakt: Kerstin Thormann	  0176-22065774

Caritas Tagespflege Glandorf:
Kontakt: Kolpingstraße 10, Glandorf
Mo.–Fr. von 8.00-17.00Uhr,  0 54 26 / 80 73 873

Förderverein d. Freiw. Feuerw. Glandorf e.V.
Kontakt: Günter Schäfer	  17 56

Krabbelgruppe Glandorf
Merle Krummacker		  	 015778830835
Laura Pöhler			   	 01512 3321080

Krabbelgruppe Schwege
Franziska Strauch		  	 015202667509
Ann-Christin Westermeyer	 	 017661970732

Förderverein d. Christophorus-Kindergarten
Anspr.:	Markus Bernd-Brinkmann	 0152 08963853
	 Nadine Landwehr	  0170 4733051
Förderv. d. Marienkinderg. + GS Schwege
Anspr.:	Sonja Laumann	   0 54 84 – 2499765
	 Judith Buchholz	  90 57 27

Familienzentrum Glandorf 
Krankenhausstr. 10, 49219 Glandorf
Kontakt: Carina Diekamp,  05426/2388
info@familienzentrum-glandorf.de

Elternvertretungen der Schulen
GS Glandorf + GS Schwege: Kontakte werden lt. DS-
GVO nicht veröffentlicht, bitte über die GS erkunden!
Oberschule Glandorf (OBS):
Alexander Vollmer; Benjamin Pellemeier
Kontakt: elternvertretung@lws-glandorf.net 
oder über das Sekretariat der LuWi

Förderverein der GS Glandorf
Ansprechp.: Jonas Schäfer	  0160-98151672
Miriam Potthoff, miriam.potthoff@gmx.de

Förderverein d. Oberschule LWS Glandorf
Ansprechp.: Carola Dierkes	  0 54 26 / 80 65 67

Volkshochschule Glandorf
Elisabeth Schomaker 		   05426/1425

Kreismusikschule Osnabrück e.V.
erreichbar unter  0 54 24/7203 oder Hauptge-
schäftsstelle Osnabrück,   (05 41) 501 - 21 90, 
E‑Mail: kw_goertz@web.de 

Notrufe
Polizei:  110 oder Polizeirevier GM-Hütte, 
Feuerwehr, DRK u. Malteser-Hilfsdienst  112

Zuständige Polizeistation:
Kolpingstraße 1c · 49219 Glandorf
 (0 54 26) 94 54 30, Fax: 93 05 59

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Für den Dienstbezirk (Südkreis OS):
steht die Notdienst-Ambulanz Am Finkenhügel 1 
(am Klinikum Osnabrück) zur Verfügung: 

  0541-96 11 11 0541-96 11 11 oder allgemein 

  116 117 116 117 (ohne Vorwahl)(ohne Vorwahl)
Die Patienten können über diese Rufnummer 
den Notdienst habenden Arzt erfragen und 
Hausbesuche anfordern. (Dienstbeginn: Fr., 18.00 
Uhr – Montag, 7.00 Uhr und Mi., 13.00 Uhr – Do., 7.00 
Uhr). Hinweis: Sprechstd. Sa. + So. (+ an Feiertagen) 

Zahnärzte 
Zahnärztlicher Notdienst am Wochenende 
erreichbar unter Tel.-Nr. 0 54 24-29 80 92. 

Apotheken am Wochenende
beginnend am Sa. um 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des 
Folgetages für die Wochenenden – Januar 2025:
Sa.,	 04.01.	 Hirsch-Apotheke, Bad Iburg
So.,	 05.01.	 Kur-Apotheke, Bad Laer
Sa.,	 11.01.	 Sanicare-Apotheke, Bad Laer
So.,	 12.01.	 Johannis-Apotheke, Glandorf
Sa.,	 18.01.	 Kur-Apotheke, Bad Laer
So.,	 19.01.	 Teutonia-Apotheke, Hilter
Sa.,	 25.01.	 Johannis-Apotheke, Glandorf
So.,	 26.01.	 Süderberg-Apotheke, Dissen

Kultour-Gut! Glandorf / Büro & Glandorf Archiv
An der Kirche 1 · 49219 Glandorf
Öffnungszeiten: So. 10 – 12 Uhr; Mo. 9 – 13 Uhr
 05426 / 67 30 403 (während d. Öffnungszeiten)
E-Mail: kultour-gut@web.de
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